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27. Jahrgang. 


erſcheint täglich 2 Mal mit Ausnahme von Sonntag Abend und Montag fü 


M 15116. 
Telegramme d. Danziger Zeitung. 


ww Paris, 4. März. (W. T.) Die Kammer hat 
geſtern beſchloſſen, daß von den neuen Zuſchlags⸗ 
Zöllen die vor dem 30. November 1884 eingeſchifften 
Korufrüchte ausgenommen werden ſollen. Es wurde 
außerdem ein Zuſatzartikel zur Tarifvorlage ange. 5 
ee ein Zoll von ir die Landesbewohner ausreicht, ſo werden eine 
5% ori 9 Telegr 1 d. 2. Seit Menge von Deſtillir⸗Apparaten mitgenommen, um 

f . gr. a. d. 2. Seite. ſtoß = die täglich nöthigen 60 000 Gallonen Waſſer zu 

affen 


Telegraphiſche Nachrichten der Danz. Big. 

Wien, 3. März. Der am 25. Februar im 
Archive des Lagerhauſes der Brünner Filiale der 
Creditanſtalt ausgebrochene Brand iſt von dem B 
Oberbuchhalter Kupetz, welcher geſtern in die 
pſychiatriſche Abtheilung des Krankenhauſes ge⸗ 
act e angelegt worden, wie derſelbe einge⸗ 

anden hat. 
% Beyrut, 3. März. Der Kronprinz und die Kron⸗ 
prinzeſſin von Oeſterreich find 10 eingetroffen und 
gedenken morgen nach Damaskus weiterzureiſen. 

Peſt, 3. März. Das Unterhaus hat die Vor⸗ 
lage betreffend die Reform des Oberhauſes in der 
Specialdebatte angenommen. 


Die „Danziger Zeitun — Bestell der Erpebiti 
und bei allen Kaiſerl. Poſtanſtalen des In⸗ und Auslandes angenommen. — P. Quartal 4,50 , durch die Poſt bezogen 5 1 ſerate koſten 15 die 


Inſertionsaufträge an alle auswärtigen Zeitungen zu Originalpreiſen 


oder deren Raum 20 3. — Die „Danziger Zeitung“ ve 


Abg. Langerhans bemerkt, daß die Stadt Berlin 
ihr Muſeum welches ſich mit den übrigen Propinzial⸗ 
muſeen an Bedeutung ſehr wohl meſſen könne, lediglich 
aus eigenen Mitteln errichtet habe. RT 
Der Titel ſowie der Reſt des Extraordinariums 
wird ohne weſentliche Debatte bewilligt. 

Im Extraordinarium des Kriegsminiſteriums 
werden 180 000 & als Mehrhedarf zur anderweiten Ein⸗ 
richtung des Zeughauſes in Berlin ſowie 12 500 A zur 
Umänderung und Verbeſſerung der Heizungsanlagen im 
Zeughauſe bewilligt. ß 5 

Der Geſetzentwurf über die Abſtellung von Berechti⸗ 
Hine zum Hauen oder Stechen von Plaggen, Haide, 
Raſen oder Bülten u. ſ. w. für die Provinz Hannover, 
wird nach längerer Generaldiscuſſion der Agrarcom⸗ 
miſſion üherwieſen. 

Nächſte Sitzung: Donnerſtag. 


Reichstag. 
57. Sitzung vom 3. März. 

Der Entwurf betr. den Beitrag des Reiches zu den 
Koſten des Zollauſchluſſes von Bremen wird ohne 
Debatte in dritter Leſung angenommen. 

Es folgt die dritte Berathung der Novelle zum 
Satheeche ge be von 1879. a . 

„Nach dem beſtehenden Geſetz ſoll die Gewichtser⸗ 
mittelung ſpäteſtens am 31. März des auf die Ernte 
folgenden Jahres ſtattfinden. Die Novelle ermächtigt 
die Landes finanzbehörden, fie ausnahmsweiſe erſt nach 
dem 31. März, aber ſpäteſtens bis zum 31. Mai des 
auf das Erntejahr folgenden Jahres anzuſtellen. 

Abg, Müller⸗Maxienwerder (conf.) will noch eine 
fernere Aenderung des Geſetzes herbeiführen, indem er 
die Steuerzahlung, die jetzt bis zum 15. Juli des auf 
die Ernte folgenden Jahres erfolgen muß, bis zum 
30. Juni des zweiten auf die Ernte folgenden Jahres 
hinausſchieben will. Eventuell will er den Finanzbe⸗ 
hörden die Befugniß ertheilen, die Friſt für die Steuer⸗ 
zahlung über den 15. Juli hinaus bis zur erſtmaligen 
Veräußerung des Tabaks, 1 89 jedoch bis zum 
30. Juni des zweiten auf die Ernte folgenden Jahres 
zu verlängern. 

Geh. Rath v. Pochhammer findet den eventuellen 
Antrag Müller annehmbar, bittet dagegen den Prinzipal⸗ 
antrag, weil er die Steuerzahlung erheblich verzögern 
würde, abzulehnen. 5 5 I 

Abg. Müller zieht hierauf mit Bedauern feinen 
Prinzipalantrag zurück, um wenigſtens etwas zu erreichen 
zum Schutze der Tabaksbauer gegen die Ausbeutung durch 
die Händler. e 

Mit dem Eventualantrage wird die Vorlage ange⸗ 
nommen. 5 ; 

Es folgen Wahlprüfungen. Die Wahlen der 
Abgg. v. Winckelmann, Rickert, Halben, v. Voll⸗ 
‚mar, Ackermann, Antoine, Oetker und v. Alten 
werden für giltig erklärt. Bezüglich der Wahlen der 
Abgg. Lotz und Payer wird auf Antrag der Commiſfion 
die Anſtellung weiterer Ermittellungen bejchloflen. 
Die Wahl des Abg. Hänel beantragt die Commiſſion 


Die Truppenſendungen nach Suakin dauern 
mer noch fort. Das für Suakin beſtimmte Oſt⸗ 
er ſoll aus 10 000 Soldaten, 15 000 Kameelen, 

Maulthieren und 1000 Pferden beſtehen, ab⸗ 
Neben von den einheimiſchen Arbeitern, die an 
art und Stelle geworben werden. Da das Waſſer 
Suakin und auf dem Wege nach Berber nur 


Gegen England gewandt bringt heute 
„Nordd. Allg. Ztg.“ folgende 81 f 
1 g. Ztg.“ folgenden bemerkenswerthe 

Der Inh 
traſtirt in au 


Endlich hat General Brackenbury (vergl. die 
betr. 100 ben in den heutigen Morgentele⸗ 
grammen) den Befehl zum Rückmarſche erhalten. 
Lord Wolſeley hat damit etwas gethan, was man 
ſchon von dem Augenblicke an, wo General Buller 
von Gubat retirirte, als ſelbſtverſtändlich anſah, 
und endlich ſchickt er ſich an, die unglück⸗ 
ſelige Zerſplitterung ſeiner Streitkräfte rückgängig 
zu machen und dieſelben vielmehr an einem Punkte 
zu concentriren. Der eine Zweck wenigſtens, den 
man mit der Detachirung der Earle'ſchen reſp. 
Brackenbury'ſchen Colonne verband, iſt erreicht 
[worden: der Stamm der Monaſſir wurde für die 
Ermordung des Oberſten Stewart gezüchtigt 
Ob aber der moraliſche Eindruck dieſer That die 
Beſchwerlichkeiten und Verluſte dieſes mühſeligen 


ſchätzigeren Art zur Ruhe verweiſen. Die Ton es 
Actenſtücks iſt nicht die einer Staafsſchrift, N 
gehend pon einer befreundeten Regierung, ſondern die einer 
polemiſchen Parlamentsrede, welche mehr den 
Zweck hat, zu verletzen, als zu überzeugen. Dem 
entſprechend ſpitzt ſich der Schluß zur Anmeldung einer 
Eutſchädigungsforderung zu Gunſten angeblich durch 
nalen bei der 11115 3705 deutſchen 
— Streitkräfte in Kamerun erlittener Verluſte zu, 
Politiſche Heberfieht el dieren Dan am 21. en une er 
anzig, 4. Vote, die engliſche Regierung ſchon im Beſitz ſicherer BANG { 0 
Für die abfälligen Beheben welche li die Beweismittel über das Vorhandenſein ſolcher Klaas ! Zuges bis in die Nähe von Abu Hamed aufwiegt, 
Geſellſchaft für dentſche Clarion be lich ihrer | gungen fein konnte. So lange die Schädenaber nicht ihr ſehr I ut freilich mehr als fraglich. { 
Gebiets 6 in Oft it 9603 fen er überzeugend nachgewieſen waren hakte ſie weder das Inter: I Re N 
ebietserwerbungen in Oſtafrika hat gefallen laſſen]eſſe, noch den Beruf, in einem amtlichen Actenſtücke] . Wie die „Allg. Corr.“ aus Newyork meldet, 
müſſen, iſt derſelben eine ſeltene f e ge⸗ der deutſchen Regierung eine Forderung dafür in Aus⸗ finden jetzt die Gerüchte, daß die Irländer in Amerika 
worden. Der „Reichsanzeiger“ hat geſtern Abend Ba zu ftellen, ſowie eine ſolche Forderung in einer un: | dem Mahdi ſubſtantielle Hilfe anzubieten beab⸗ 
lichen eren ‚galung 0 a ſichtigten, volle Beſtätigung. Die Namen der 
N geben, und zwar, bevor die an den 1% iti i 0 i 
deutſchen Botſchafter in London gerichtete Mittheilung in eee e dale eren lden 
den Händen der Regierung fein konnte, für die fie Newyork, Philadelphia, Buffalo und Boſton werden 
beſtimmt war. Die amtlichen Unterſuchungen an Ort] zewhort, bh Kl i eee 
und Stelle werden erſt ausweiſen, welche Forderungen 15 000 Doll. zu dem Fond beiſteuern und 200 
das deutſche Neich oder feine Angehörigen England | Mann zu der Geſammtſtärke des Contingents ge⸗ 
i ſtellen, welches 1000 Mann zählen fol. Die Mann: 
ſchaften werden mit Säbeln und Büchſen bewaffnet 
ſein, aber die zur Verwendung gelangende Haupt⸗ 
waffe wird Dynamit bilden. Es verlautet ferner, 
daß, wenn die engliſchen Truppen aus Irland 
ö e in jenem Lande eine Inſurkection 
ſtattfinden wird. Auch find neue Ausſchreitungen 
in London geplant worden. 


Abgeordnetenhaus. 


5 32. Sitzung vom 3 März. 
N ſetzt die zweite Berathung des Cultus⸗ 
0 


verbungen” für Akerbaun dera | Kamerun m Be mißt Bei Tit. 47 (Für Anwendung und Ausbildung des 


hlt. ann jetzt, da di 5 ih ann chen Aufnahmeverfahrens 10000 Mark) . ie . 
ſellſcha hellſcheine zu 50 ME. ausgiebt, Jeder ms ich 1 R 0 5 N 5 5 0 ii 11 11 BR ae zu erklären und außerdem Ermittelungen zu 
A ö 1% Wh bg. Reichenſperger, da e w 0 teben. Ä 
auch in mäßigen Verhältniſſen afrikaniſcher Monümenten e ede federn aud fol 0 Abg. v. Vollmar (Soc.) kommt auf die vor Kurzem 


Grundbeſitzer werden. 
„ Bei der Bildung der geſtern erwähnten Angra⸗ 
Pequeng⸗Compagnie ſollen, wie unſer ⸗Correſpon⸗ 
dent hört, ſchon höhere Anſprüche ge⸗ 
macht werden, da zur Beſchaffung des Kapitals 
von 1 Million Mark Zeichnungen in Be⸗ 
trägen von je 1000 Mk. angenommen werden ſollen. 
Zur Betheiligung ſoll, ſobald die erwähnten An⸗ 
ſtöße beſeitigt ſind, durch öffentliche Bekannt⸗ 
machung aufgefordert werden. Die Reichsregie⸗ 
rung hat die Ertheilung eines kaiſ. Schuß: | 
briefes für dieſe Compagnie zugeſagt. Herr 
Lüderitz berechnet die Koſten für Erwerbung des 


weiten und dritten Ranges ihre Fürſorge zuwenden 


3 { erörterte Streit un zurück, ob die Regierung verpflichtet 
| möge; namentlich gegen Thürme, die zu früheren Be⸗ ſei, wenn eine Wahl für giltig erklärt iſt, die etwa noch 
feſſigungen von Städten gehörten, werde von gewiſſen außerdem vom Neichstag gewünſchten Ermittelungen 
aufgeklärten Stadträthen ein wahrer Vernichtungs⸗ anzuſtellen. Der Minifter v. Boetticher hahe fie ſeiner 
krieg geführt. a ö ö get angeregt, ohne daß die mindeſte Veranlaſſung vor⸗ 
Abe. Goldſchmidt: Das photogrammetriſche Vers | lag, ein bisher ſtets anerkanntes Recht des Reichstages 
fahren erleichtert die Aufnahme von Baudenkmälern, anzutaſten. Redner beantragt, die Giltigkeitserllärung 
Am Tage vorher ſchon brachte die „Nordd. Allg.] namentlich von ſolchen Theilen, die dem Maßſtabe nicht | der Wahl auszuſetzen, bis die Regierung die Ermittelungen 
Ztg.“ einen Artikel ähnlicher Färbung, der ſich an u find. Ich möchte aber davor warnen, zu große angeſtellt und dem Hauſe darüber berichtet habe, 
die von dem Reichskanzler am Montag bereits Sc in an Ges ler c d pie leit der die Hie hier got 0e a N ste et 
ei driti Y ieſer Artikel ri iniſter v. Goßler: Ich habe die Exacticität der | dieſe Frage hier vom Zaune gebrochen, 
geübte Kritik anſchloß. Dieſer Artikel richtet ſich f aus dem Haufe heraus angeregt worden. Ich habe. 


; 755 j ; Methode auf das eingehendfte geprüft. Bei Aufnahme H ! 
direct gegen die engliſche Regierung, der die | des fazit Doms und der Nicolaikirche 5 damals auch ausdrücklich betont, daß es mir fern liege⸗ 
eine Differenz hervorrufen zu wollen. Ich halte es für 


ſchärfſten und offenbar wohlbegründete Vorwürfe ſich allerdin i i { 
) | e wohlbegründ | gs kleine Abweichungen von den Bauzeich⸗ 
Gebiets u. ſ. w. auf weit über eine halbe Million. gemacht werden. Den leitenden engliſchen Staats⸗ nungen; eine Prüfung aber Ei ab, daß die 55975 correct, wenn der Reichstag Thatſachen, deren Feſtſtellung 
Falls eine Einigung zu Stande komme, müßte dem männern werden die Ohren wohl etwas klingen, grammetriſchen Aufzeichnungen richtig waren und die | ex wünscht, und die auf die Frage der Giltigkeit der 
1 wenn fie hiervon Kenntniß erhalten, und fie werden Bauzeichnungen den Verhältniſſen der Gebäude nicht] Wahl keinen Einfluß haben, einfach der Regierung zur 
Kenntniß bringt und es der teen t überläßt, zu ent⸗ 


nach das Kapital der Compagnie um den ent⸗ N i 
\ R 5 | der Ueberzeu ganz entſprachen. An der Eliſabethki in Marb 
ſprechenden Betrag erhöht werden. Daß die er⸗ zu zeugung gelangen, daß Deutſchland ollte a eine entſcheidende robe dee ſcheiden, welche Remedur dieſen Thatſachen gegenüber 


li : ne 785 gegenüber das gewohnte brüske 9 0 N . 
unte in h ur Conſtituirung der Come | 0 5 nicht am 05 late il brguf en a u ergab ſich hier noch eine Heine Differenz von einem 
e | Diefe Auslaffungen der „Nordd. lg, Stg.”, bie als | mauerntet; „Gin Gortbeit hen Berfahrens IN jebenfets 
9 ; 7 ‚Die e n re nn on erwieſen, daß ohne Aufrichtung großer Bau⸗ . 0 } : 
Colonien in Afrikg umgiebt, nicht bezweifelt werden, A e lane ber al können, Ae rüſtungen die Aufnahme von Denkmalern durch das⸗ liegt in dieſer Frage nicht vor. Die Regierungen find 
obgleich ſelbſtverſtändlich Niemand ſich betheiligen Aufſehen im Auslande erregen un für die nächſten ſelbe ermöglicht iſt. Wir beabſichtigen, die Denkmäler nicht die letzten, um bei ſolchen Verſtößen Remedur zu 
kann, der auf eine ſofortige und feſte Verzinſung Tage den hervorragendſten Geſprächsſtoff in der in einem Archiv feſtzulegen und die weſentlichſten Auf- ſchaffen. a . a Te 5 
des Anlagekapitals angewieſen iſt. europäiſchen Diplomatie abgeben. es 5 1 Publikation zum Gemeingut neo Drande a) 11 5 155 nicht Fami an die 
RT ö g — unſeres Volkes zu machen. eine ſpruchreife Sache zu verzögern, um 
g e 0 e an in | Die Frage nach der Conſtituirung des neuen] Abg. Frhr. . Heereman wünſcht, daß ein allge- | Regierung einen Druck auszuüben. a 
0 g gezogen, worden zu ſein, die zur Aus⸗ Congoſtaates wird jedenfalls in den nächſten Tagen] meines Geſetz für die Erhaltung unſerer Denkmäler Abg. v. Köller befürwortet einen Antrag dahin, 
Reit des Gebiets erforderliche Summe aus in der belgiſchen Depntirtenkammer zur Sprach möͤglichſt bald vorgelegt werde. dem Reichskanzler unter Mittheilung des Commiſſions⸗ 
; hömitteln zu beſchaffen; aber die inzwiſchen kommen. Wie geſtern der Miniſterpräſident B 15 t u Tit. 50 und 51. (Königliche Bibliothek in | berichts anheimzugeben, die bezüglichen Erhebungen zu 
gemachten Erfahrungen haben dieſen Gedanken auf ili Anfrage Frere⸗Orbans mütheilte heal Berlin) bemerkt veranſtalten und dem Reichstage von dem Ergebniß 


völlig in den Hintergrund treten laſſen \ Abg. Kropatſchek, daß nach der Lage unferer | Mittbeilung zu machen. 
. 5 | fichtigt die Regierung, nach der mittlerweile jeden⸗] Finanzen 75000 „ für Vermehrung der Bücherbeſtände] Der Antrag v. Vollmar, die Entſcheidung über die 
Obgleich von dem Augenblick an, wo der falls ſchon erfolgten Rückkehr der Bevollmächtigten en a fen ei e e et der de 


; 1 5 1 { derſelben allerdings eine erhebliche Ausgabe ſei, aber die | Giltigkeit der Wahl auszuſetzen, wird gegen die Stimmen 
Reichskanzler im Reichstage den Antrag der Mehr⸗ von Berlin die erforderlichen Aufklärungen über N \ 


Summe ſei doch nicht ausreichend. Der neu anzufertigende | der Rechten und der Nationalliberalen angenoınmen. — 
heit der Budgetcommiſſion, die Ausgaben für die die Congoconferenz zu geben, von deren Ab⸗ Katalog ſollte vervielfältigt und auch dem Publikum zus In derſelben Weile wird bezüglich der Wahl des Abg. 
utzgebiete des Reichs in Weſtafrika als machungen die den Congoſtaat betreffenden für 


N Handi ‚gemacht ben a 1 Ankauf bon alien | 0 Gen i 1 F Goff werden 
4 1067 Belai ri ichti 0 Handſchriften w u große Summen ; ü er g. Witte und v. E 
annehmen zu beat aan nicht ‚ul als Belgien natürlich die wichtigſten And, über dieſen bungen wird die eng N | A 2 des Abg. v. Köller an die Wahlprüfungs⸗ 
ie Se ar, ſondern ſogar als ſachgemäßer als Die italieniſchen Agrarier find 1155 Werke unſerer Nationalliteratur vernachläſſigt. : Commiſſion zurücvermwiefen. 
Hi tegterungsvorlage bezeichnete, die faſt ein= | _, Die italieniſchen Agrarier_ vom Glücke Der Titel wird bewilligt. folgt die erſte und zweite Berathung der No⸗ 
en Bewilligung der geforderten Summe nicht ſo begünſtigt wie ihre Geſinnungsgenoſſen in Bei Titel 52 (zu baulichen Veränderungen an der | velle zum Reichs⸗Militärgeſetze pom 2. Mai 1874. 
ai eifells war, hat der Reichskanzler ſich doch Frankreich und Deutſchland. In der italienischen ] [Hochſchule für Muſihh erklärt » N Der Entwurf wird nach einem Antrage des Abg. 
icht enthalten können, über die laue Unterſtützung Deputirtenkammer erklärte geſtern bei der Debatte Referent Abg. Virchow, daß eine verfaſſungs⸗ | v. Maltzahn in folgender Faſſung angenommen; 2 
915 Colonialpolitik der Regierung zu klagen und über die landwirthſchaftliche Kriſis der Finanz:] midrige Etatsübefſchreitung vorliege, deren nachträgliche x $ 30 des Reichs⸗ Militärgeſetzes vom 2. Mai 
ie beliebten Se on O jon. Ver⸗ miniſter Magliani, die Regierung werde nicht | Genehmigung erſt erfolgen müſſe. 5 1874 erhält unter Nr. 3 a und b folgende Faſſung: 
Schlagworte von Obſtruction, Ver i 5 des Getreid © Miniſterialdirector Greiff: Es hat keine Ver⸗ „3. Die mit den ſtändigen Geſchäften der Heereser⸗ 
e den de e aus guamWezjem 1 0 ee e faſſungswidrigkeit ſtattgefunden. Es ſollte ein Fach- gänzung betrauten Behörden find: e) für den Aus⸗ 
N er d iR Neichs kanzler alſo dem Auslande 7 ; — werkbau aufgeführt werden; da aber dazu die polizeiliche hebungsbezirk die Erſatzcommiſſion, beſtehend aus einem 
en. Schein erweckt, als ob die Jiegie Der Papſt hat wieder einmal geſprochen: Genehmigung verſagt wurde, En für das bewilligte] Offizier, in der Regel aus dem Landwehr⸗Bezirks⸗Com⸗ 
natürlich nur mit andern Worten e was er N Be ee Stand geſetzt worden, es liegt alfo 
bei derſelben Gelegenheit früher geäußert. Geſtern [eine an DDR 


1 95 aendtbigt fein könnte, von dem Reichs⸗ mandeur, und aus einem Verwaltungsbeamten des Be⸗ 
1 8 an die Nation zu appelliren, hat zirks Foder wo ein 19 115 e e 
III ee me) Sea 
empfing. In feiner Antwort auf die überbra lediglich für Berli i eben. i in 
Gele en gab er ſeinem tiefen Bedauern 1055 lediglich für Verlin allein ausgegeben. Es liegt darin 


R ſtriger ni 1 ) at rk die Ober⸗ 5 2 
e ee e el ee 
der i e e eee eee i 8 eine ungerechtfertigte Bevorzugung der Hauptſtadt, die 

die dem Papſtthum durch die Revolution bereitete Ne uhm allein bezahlen ſollte. Ich möchte den 


er iti Moni i tandeur und aus einem höheren Verwaltungsbeamten.“ 
ie nn e 5 ol itik der Regierung haben hier b a Der Geſetzentwurf betreffend die 2 1 1 des 
otum, f bft die Erfahrung gemacht, daß ihr Lage Ausdruck; es ſei dies Folge des Einfluſſes ver | Miniſter bitten, auch die Provinzen zu berückſichtigen. 8 72 des Reichbeamtengeſetzes vom 31. März 1875 
ben 7 ſelbſt wenn es für die Regierung abge: feindſeligen Herrſchaft, welche die dermaligen Ver⸗ Abg. Büchtemann (fleiſ): Zur Hebung von Kun 

hältniſſe des päpſtlichen Stuhles ſpäter noch ernſter und Wiſſenſchaft iſt Concentration doch unbedingt nöthig. 


geben : 51 55 ſt will dieſem Paragraphen folgenden Wortlaut geben: 
wird; 15 158 ne Noli ei N ere dec n ict ür Be „Ein Reichsbeamter, welcher die ihm obliegenden Pflichten 
3 rend ein gegneriſches Votum, wie Frhr. geſtalten könne, wie ſich dies bei der Spoliation ie Stadtbahn iſt doch auch nicht für Berlin gebaut 
der Propaganda bereits gezeigt habe. Selhſt wenn] erden ‚Tonbern, ‚ans rein Rantlihen Intereflen. Dem | 


& verletzt, begeht ein Dienſtvergehen und hat die Disciplinar⸗ 
wee au berg treffend bemerkte, der gouver⸗ a m beſtrafung verwirkt. Wegen Handlungen, welche ein 
0 Sa 5 e ber \ Hrn. Mini 0 fi A ; 
VVV Verhältniſſe jo bleiben ſollten, wie fie ane Beast eine der bewilligle 


eintreten ſoll. Die Regierungen haben nicht minder das 
Intereſſe, wie Sie, dafür zu ſorgen, daß die Wahlen 
geſetzmäßig, fich vollziehen. Irgend ein Parteiintereſſe 


Reichsbeamter vor feiner Anſtellung im Reichs dienſte 
begangen hat, iſt ein Disciplinarverfahren dann zuläſſig, 


0 RE En ie Verhältnisse ſo b | 
behalldeln Rotte vaterlandsloſer Böſewichter“ zu gegenwärtig ſeien, würden dieſelben immer als un⸗ Summe für irgend welche andere Zwecke veraus⸗] wenn jene Handlungen die Entfernung aus dem Amte 
| f erträgliche angeſehen werden müſſen und weder er gabt wird. begründen. War der Beamte vorher im Dienſte eines 


| Bundesstaates angeſtellt, ſo unterliegt er wegen aller in 


5; 6 5 5 ; 
Es wäre in hohem Grade wünſchenswerth, noch einer feiner Nachfolger würde jemals im | _, Darauf wird der Titel 32 bepilligt, ebenſo wird a f 
dieſem Dienſtverhältniſſe begangenen Dienſtvergehen den 


wenn der Rei er IE \ 

Rei Reichskanzler anläßlich des vorgeſtrigen St in, ſich denſelben zu fügen. — Titel 53 „Zur Umwandlung der Bauakademie in eine 
e des Reichstags einmal in eine Erwägung e er, 2 Part, nicht an Bochſchuse der Akademie der Künſte“ 51 500 4% bewilligt 6 
nicht er eintreten möchte, ob es ſich für die Zukunft Leitung der Kirche Freiheit beſitze. Er wies hierbei In Titel 55 find 750 0 M als Beihilfe zum Bau 
Fra empfiehlt, ſachliche Differenzen über die Verzögerung in der Belegung vacanter wein Provpinzialmuſeen in an und Trier ausgeworfen. 
bet gen der inneren Politik auch fachlich zu Biſchofſtühle und auf die Unmöglichkeit hin, daß e ln. ne babe die Ge. 1 
vu 11 erheben, der Ueberzeugung gemäß zu N 1 V V 

fahren. zu 2 


Vorſchriften des gegenwärtigen Geſetzes. 5 
Abg. Hartmann (con].) erklärt ſich im Weſentlichen 
einverſtanden, beantragt aber zur Behebung einiger 
Zweifel die Niederſetzung einer Commiſſion zur Vor⸗ 
prüfung. Ar 
Abg. Kayſer: Nach den Verhandlungen, die jüngſt 
im preußiſchen Abgeordnetenhauſe gepflogen ſind, muß 
es etwas Befremden erregen, daß uns ein Geſetzentwurf 


Weſtpreußen werde mit einem ähnlichen Antrage im 
nächſten Jahre an die Regierung herantreten. 5 


—— 


wie der vorliegende vorgelegt worden iſt. Auch wir ber 


lich ers ſchärfere s Berfahren eingetreten, girtentag des Verba 
treten die Anſicht, daß eine Rehabilitation zuläſſig iſt. 55 ſch tiere f 0 0 aa ir 2 0 


Frage und erklärten ſomit die Angeklagte für 


um di 
cus ſicher zu ſtellen. Der Reg 
5 war der Meinung, daß ſich 
eiten wohl nicht herausſtellen l 
handlung über den Gegen 

Heute Abend iſt Fort 


*Die „Schleſiſche Zeitung“, 
große Gefahr hingewieſen hatte, ! 
wirthſchaft dadurch drohen daß die 
zu einer Steigerung der Güter 
zu einer Steigerung des 
credits führen werden 
ihr von Gro grundbefi 

e eine ſolche Wir 
die von ihr angek 
eingetreten i 
ſtituten, wie von Privaten 
dritter und vierter Stelle, die 
ochen verweigert waren, nach der 
vom 16. Februar gewährt worden. 
Provinzen wird ihr fer 
1 ter Preiſe, die von den K 
dahin zu hoch befunden waren, 


Frankfurt, 2. März. 
Importeur des Saarbezirks 
daß die dortigen Zollämter bi 
haben, allen eingehenden 


des Nn Bau⸗ 
orgen⸗Ausgabe Nr | 
Es iſt geſagt: „Hr. Herzog 


gewerksmeiſter — M 
ein Irrthum befindet. 
die großen Schr 8 
Zwangs ⸗Krankenkaſſen entgegenſtänden. 

eiten wurden übrigens auch von den 
hörden unt 
wierigkeiten meinerſeits anerkannt 
ig. 0 Gegentheile hervor⸗ 
e die Ortskrankenkaſſen ihrer V 
tion wegen allein 
N e Uebelſtände derſel 
gezeigt hätten. 9 ußerdem e 0 

eingeſchriebenen \ ausge- 
der a ſolcher Kaſſen gewarnt. 
eehrten Herrn Abſender für dieſe 
hen von der Correctur des be⸗ 
ums, ift dieſelbe inſofern von beſonderem 
hier die bereits im Reichstage be 
bigkeit des freien Hilfskaſſenweſens 
ngsbehörden mit anerkennenswerther Offen⸗ 


[Rettung. eſtern Nachmittag ſpielte der acht⸗ 
ige Sohn des Cite hahn lffitenten B. 
ben Eiſe des Mottlaubaſſins am Bahnhofe, 
und befand ſich in höchſter Gefahr zu ertrinken. 
auf dem Exerzierplatze por der Kaſerne Wieben den 
äriſchen Uebungen zuſehende 11 jährige Quartaner 
hieſigen Stations⸗Aſſiſtenten Krug) 
eilte behende auf die durchbrochenen 
und es gelang ihm (allerdings nicht ohne eigene 
den verunglückten Knaben 0 

Eiskanten eine bedeutende Schnittwunde am 
Kopfe erhalten hatte, an einem Fuße zu erfaſſen und ihn 
i worauf er in Sicherheit ge 

lehrt, daß Eltern alle Ver⸗ 


Wir können deshalb de 
ſtimmen und hatten e 
rechts vorausgeſetzt, di 
Rehabilitation erſt jüng 


m vorliegenden Geſetze nicht zu⸗ 
in Gleiches auch von den Herren 
ja aus religiöfen Gründen die 
ch im Abgeordnetenhauſe 
en aber die Vorlage auch nicht 
) nicht ſagen, daß bis jetzt, 
mmungen gefehlt haben, viel 
ſtand eingedrungen find. 


rungs⸗Commiſſa 
liche Schwierigk 


ſoll ſpäter erfolgen. 


Ipruc) wegen Kindesmordes, da das Strafmini 
Dieſe Schwierigk 


en 
ſind, iſt nicht richt 
ben, daß gerad 
kheile und Inſtitu 


Minimum für Kindesmord bei Annahme m 
Umſtände nur 2 Jahre Gefängniß beträgt. Der G 

für nöthig. Man kann doc 

wo Derartige geſetzliche Beſti 

unreine Elemente in den 

Der einzige Effect des Geſetz 

Beamten im Reich immer mehr & diseret 

rung geſtellt werden. Des 

feſſor recht iſt, iſt dem R 


welche qui die 
welche Ne 
Getreidezölle 
preiſe und ſo⸗ 


„ conſtatirt gegenüber den 


kung in Abrede 
ündigte Wirkung 


Hypothekencredite 


a len fe Gerichtshof einſtimmig der Anſicht ſei, da 

u empfehlen ſeien, 

en bisher ſich nicht 

halb ſagen wir: was dem Pro⸗ 

eichsbeamten billig. 

er ( f. wird an eine Commiſſion von 

14 Mitgliedern verwies 
Hierauf vertagt ſich das Haus. 
Der Präſident f 


eklagten geirrt haben, daß deshalb der Spruch Furt 
ch ſei und die Sache vor das nächſte Schwurgerigj 


ſprochen und vor 


(Unſeres Wiſſens iſt dies der erſte F ll in D 
daß der Gerichtshof in der Lage geweſen iſt, v 
chlägt vor, morgen mit der dritten 
es Etats zu beginnen. 8 
Kayſer: Ich bitte ſtatt deſſen morgen einen 
Das von uns vorgeſchlagene 
onſt leicht nicht mehr zur Er⸗ 
Anträge Ackermann und 
gegen wird noch ſehr wohl bis 
auch erſt am Donnerſtag 


Ich halte es für nothwendig, 
ne beſondere Verkettung der 
vorauszusehen war, aufge⸗ 
rde. Ich will einen Schwerins⸗ 
Erledigung des Etats vor⸗ 


Ordnung Gebrauch zu machen. 


Arbeiterſchutzgeſetz könnte wegen Widerſtandes. 1 Arbeiter wegen Verhindert 
Labigung hemmen bb der Arretirung. 4 Bettler, 21 Obdachloſe, 2 Perf In 
wegen Trunkenheit. — Geſtohlen: zwei feine lei 
Bettlaken, gez. E. S. und L. R., ein Sommer: 
auf die Tagesordnung kommt. 
Präſident v. Wedell: 
daß der Etat, der durch ei 
Umſtände ſchon länger al 
halten iſt, jetzt erledigt we 
tag unmittelbar nach der 
chlagen und dann den Ant 
ich, ferner aber au 
äge auf die Tagesordnung ſetzen. 
feinen Widerspruch 0 
em ſocialdemokratiſchen Antrag die 
ſeinigen eingeräumt h 


nunmehr gewährt 


Von einem Getreide 
wird uns mitget 


Retour⸗Billet. Abzugeben auf der Polizei⸗Direction | 
Gefunden: eine braunwollene Knabenhoſe. Abzuholen 
von der Polizei⸗Direction. 


Krug (Sohn des 
bemerkte den Unfall, 


oggen mit 3 Mk. 
logr. zu verzollen. So mußten am 


ens, welche gerade vor Erlaß d 
eſchickt waren, zu dieſem Satze 
Es war in dieſem Falle ſelbſtreden 
ein Urſprungszeugniß 
keinen Werth gehabt 
ämter bis jetzt nicht 
meiſtbegünſtigten Län 
ſprungsatteſten verſehenen 

Satze von 1 Mark zu ver 
wieder den Beweis dafür, 

in einer Weiſe gehandh 
durch den ſpaniſchen 

währte Vergünſtigung 
treidehandel 


der oſtpreußiſchen Südbahn pro Februar 1885 1 
trug nach vorläufiger Feſtſtellung im Berjonenverkk 


54781 „, im Güterverkehr 352 586 „, an Ex, 
bg. Kay ſer zieht 


franzöſiſchen 
es Spieth 
verzollt werden. 
d nicht möglich, 


haben würde, weil die Zoll⸗ 
angewieſen ſind, den aus den 
dern kommenden 
Roggen zu dem alten 
zollen. Wir haben alſo 
daß das Sperrgeſetz 
abt wird, welche die 
Handelsvertrag ge⸗ 
aufbebt und dem Ge 
großen Schaden zufügt. 

Ober⸗Berghauptmann 
Abgeordneten wieder⸗ 
Die Liberalen enthielten ſich der 


5 dem Waſſer zu ziehen, 
bracht wurde. Dieſer Vorfall lehrt, daß 
anlaſſung haben, ihre Kinder eindringlich vor d 
etzt überall ſehr unſichern Eiſes zu warnen. 
ſiſcher Einfuhrzoll] Der „Bol. 3 
man unterm 28. Februar aus War 

zoll auf landwirthſchaftliche Maſch 
0 Kopeken Gold ſixirt worden. N 
uelle hören, haben jedoch die hieſigen Vertreter aus⸗ 
wärtiger Fabriken ſich mit einem ſo reichlichen Lager ver⸗ 
h Zeit vergehen dürfte, ehe 
che Juduſtrie auf 
in der That zu 


Priorität vor dem 
bg. Richter erklärt ft 
Präſidenten einverſtanden. 
ächſte Sitzung: Mittwoch. 

— — — 


L. Berlin, 3. März. 
ſſion des Reichstag 
erathung des von der 
arbeiteten Entwurfs, und 
arifs. In Abſatz 1 wurden 
die Worte: „Verkauf,, 
freiſinnige Antrag, „im 
und „ausländiſche Gel 
Steuer frei zu laſſen, 
(freiſ, und nat. ⸗lib.) ab 
von Aufträgen zur Gut 
den ſteuerpflichtigen Ge g 
ie Unfallcommiffion 
2—4 der Vorlage. Der § 2 wurd 
iscuſſion in einer von dem Ab 
tragten Faſſun 
nehmer landw 


ich mit dem Vorſchlage des 


„Nordd. Allg. Ztg.“ ſchreibt heute: Die ſoforti 
Veröffentlichung des Berichts des engliſchen 31 
ſchafters Malet über die vertrauliche Beſprechn 


Wie wir aus beſter 
Die Börſenſteuer⸗ 


es begann heute die 
Subcommiſſion aus⸗ 
zwar zunächſt des 
nach Kauf⸗(geſchäfte) 
Rückkauf“ geſtrichen. Der 
Auslande zahlbare Wechſel“ 
dſorten u. ſ. w.“ von der 
wurde gegen 5 Stimmen 
N Die Gleichſtellung 
chrift oder Einziehung mit 
ſchäften wurde abgelehnt. 
erledigte heute die 
e nach längerer 
g. Schrader bean⸗ 
g genehmigt, nach welcher die Unter⸗ 
irthſchaftlicher Betriebe, 
Jahresverdienſt von nicht über 2 
aben, berechtigt ſind, ſich bei der Be 
ſchaft zu verſichern. 
In der heutigen erſten S 
ſſion wurden zunächſt Ref ür 
der Commiſſion überwieſenen Poſitionen 
zwar für die Zölle auf Raps, M 
e Abgg. v. Kulmiz 
e auf Kraftmehl, Stär 
Die Commiſſion 
zwei Leſungen vorzunehmen. 
Berlin, 3. März. 
Abgeordnetenhauſes 
eſetz beendigte 
eauftragte den 2 


mit dem Fürſten Bismarck ſchneide vertrauliche Au 
laſſungen zwiſchen den Staatsmännern beide 
Regierungen für die Zukunft ab. Die Veröffen 
lichung angeblicher Aeußerungen des Reichskanzler 
über den dentſchen Botſchafter in London, Grafe 

Münſter, ſei unerklärlich und eine perſönliche Ge. 
häſſigkeit. f 


wohl eine geraume 
dieſer Jol, 955 offenbar die 
15 ſoll, derſelben 


[Schinkelpreis.] Der Regierungsbauführer Wilhelm 

; des früheren Gymnaſial⸗ 
nzig, hat in der Schinkel⸗ 
Architekten ⸗ Vereins 
Hafen⸗ und Canalanlage für Emden 
den erſten Preis 
oncurrenten vier 
darunter eine an den vor 
beſchäftigten Regierungs⸗ 


Das heutige erſte Gaſtſpiel des 

Mierzwinski hat wegen 
er aufgehoben werden 
g it nunmehr auf 


zauer in Berlin, Sol 
N directors Eduard Cauer in Da 
Huyſſen iſt zum Landtags⸗ 


gewählt worden. nebſt Kohlenumla 


Medaillen vertheilt worden, 
Zeit in Neufahrwaſſer 
auführer Kieſeritzky. 
Stadttheater. ] 
Tenoriſten Hrn. Ladis. ) 
Indispoſition des Gaſtes wied 
müſſen. Die erſte Gaſt⸗Vorſtellun 
Freitag verlegt und es wird ſomit 
Raoul in den „Hugenotten“ 
— Am Sonntag Abend kommt 
Luſtſpiel von Moſer 
ührung. Das Stück ſoll 
Feder des beliebten Bühnen 
„ l[Künſtler⸗Soiree.] Für den & 
Beſten der Penſionskaſſe der Geno 
Bühnen⸗Angehöriger hat auch d 3 
„ bekannte Gatte unſerer Prin 
iemenſchueider, feine 9 
it der Commerzienrät 
udelsminiſters iſt von dem Ableben ſolcher 
Commerzienräthen oder G 
heimen Commerzienrät 
im Laufe der letzten Jahre n 
gemacht worden, ſo daß d 
8, 4 vorhandene Zahl nicht me 


„Kreuzztg.“ gegen die Abgg. Loewe und Rickert i 
höchſt ER TEN und ungemein abgeſchmackt. Was de 
Correſpondenten engliſcher Blätter von Loewe and 
Rickert zu erfahren vermochten, konnten fie am andern 
Morgen in den Berliner Blättern leſen. Zu de: 
ſchwörungen der internationalen Oppoſition begehe 
man ſich nicht in das ne e wo man hr 
„Kreuzzeitungs“⸗Redacteuren 


devorrichtung — 


B 
2. März. Etwa 300 brodloſe 
ch Frauen und Kinder, ver⸗ 
an der „P. Z.“ telegraphirt, 
Rathhauſe und ver⸗ 
5 Polizeimannſchaften 
Menge, prüften die 
men zahlreiche 
ngernder wurde 


ſammelten ſich, wie m 
heute Vormittags vor 
langten nach Brod und Arbeit 
und Koſaken umringten die 
Perſonal⸗Legitimationen 
Verhaftungen vor. 

in der Feuerwehrkaſ 


zum erſten Mal auftreten. 
0 zum erſten Mal ein neues 
„betitelt „Jopengaſſe 70”, zur Auf- 
eins der heiterſten aus der 


Eine Anzahl Hu 
erne mit Speiſe verſehen. 


anzig, 4. März. 
Dounerſtag, den 5. März. 


der Zolltarif⸗ 
renten für die 


= folgendermaßen: 
Wetter⸗Ausſichten 

Privat⸗Prognoſe d 

Nachdruck verboten laut Geſetz v 

Bei wenig veränderter Te 

friſchenden Winden 


l Anklage wegen Wahl 
fahren, hat nunmehr die kön 
egen die 42 Bew 
erechtigt zu ſein 
waren und am 28. 


erren⸗Abend zum 


und Broemel, ſenſchaft deutſcher 


den Berathungen der Commiſſion über die Dampfer: 
Sub ventions = Borlage im Reichstage erſchien, war die 


w. Ab 
beſchloß alsda 


Die Commiſſion des 
Lehrerpenſions⸗ 
weite Leſung und 
Schmidt⸗Sagan mit der 
9. Der Minimalpenſions⸗ 
elehnt. Art. 41. wurde 


mperatur und auf⸗ 
ziemlich trübes Wetter mit 


fälſchung.] Wie wir er⸗ 
l. Staatsanwalt 


eichstags erſchienen, wie noch nie; auch zahlreiche Ver⸗ 
treter auswärtiger, namentlich engliſcher Blätter waren 
anweſend. Der „Times“⸗Correſpondent h 
erſchienen und auf fein Exfuchen erſchien der Abg. Ludm 
Loewe und unterrichtete ihn und als der Informato 


hen ernannt worden waren, des „Standard“: 


ur in ſeltenen Fällen Anzeige 


exliſten eingetragen er Miniſter gegenwärtig die 


5 e e 
O. J. an der Reie 


398 oon 450 Mk. wurde abg 
dahin abgeändert, d 


N i ſchuldt, 
ihr Kind ausgeſetzt zu haben. Dieſer RR ig, 

hätte zu einer ſchärfern Strafe geführt, als ein Sun 
jenes Vergehen 3 Jahre Zuchthaus beträgt, währen für 
aldernde 
berieth längere Zeit über den Spruch der CET 


Das Nejultat verkündete der Vorſitzende dahin, daß n 


aß der 
ß | 
ſchworenen ſich in der Hauptſache zum Nachtheil ni Or 


tt 
nochmaligen Verhandlung gewieſen fei. Ein Antrag, Ir 
ingeklagte aus der Daft au entlalten, wurde ahgeleyıt 


betreffenden Beſtimmung des § 317 der Straſpraieß 


olizeibericht dom 4. März.] Verhaftet: zu. 
Su 1 Maurer wegen Diebſtahls, 1 Seile 


Onen 
ie 

K eher. 
jeher. — Verloren: in der ane Nr. 75 eh 
ortemonnaie, enthaltend 14 % und ein Eiſenba % 


WI. Königsberg, 3. März. Die Betriebseinnahn. 


u 
ordinarien 15000 , zuſammen 422 367 4 (gegen den 
entſprechenden Monat des Vorjahres mehr 151842 | 


Zelegramme der Danziger Zeitung, 
Nach Schluß der Redaction eingegangen. 
Berlin, 4. März. (Privattelegramm.) de 


chung 


— Die „Nat.⸗Ztg.“ ſagt, die Denuncigtion de 


eobachtet werde. de 
Denunciation ſei ein Ausfluß von at Btenndg 
ſinn, deſſen Umſichreifen jüngſt Fürſt Bismarck jelht 
beklagte. 


Der betreffende Artikel der „Kreuzztg.“ lautg 


Als am 23. Juni 1884 der Reichskanzler Abends zu 


Ne in ihren Vertretern fo zahlreich im Foyer des 


ier war auch 


Vertreters zeigte ſich unmittelbar 


ch der Abg. Rickert. Wenn man ſich daran er⸗ 


innert, daß gerade dieſe Herren nicht ſelten das Urth 
der engliſchen Preſ f t d 


hr zu überſehen vermag. Aus 
derſelbe ein pvollſtändiges Ver⸗ 

lebenden Cowmerzienrähe 
nergienräthe zu erhalten, und har 


aß der Staat die Penſionen der 


tagswahl theilgenommen haben, eine 
des Geſetzes pen 


intellectuelley Wahlfälſchung erhoben. 
den 42 Beſchuldigtei 


Anklage wegen dieſem Grunde wür 
vor Inkrafttreten 


{ ionirten Lehrer 
und Fehrerinnen in 


on 9002 nei 3 f 


und Geheimen Com 


hab wi 
8 Bärh 


züglich Her: 


hat, die Gemeinde den ü 
Unterſtützungen über 
Miniſter ein Dispoſuionsfono 

chlußabſtimmung enthie 
trums der Abſti 
daß ſie noch nicht in 
wären, mit der Fraction 
Die Commiſſion hat die 
chleunigt in dem drin 


der Anklage geht 


— 


hervor, daß ſä 
mit Ausnahme von: 
Communal⸗ bezw. Gewerbeſteuer 
gten wird namentlich zum 
e in den zur Perſonenſta 
courſirenden Haus! 
laſſen haben, daß fi 


int Aufſtellung eines o 
hema exſucht. Nach dem Formular 
der Wohnort, ſowie Tag und 

merzienrath veip. Geheimen 


inmtliche Anger 


ruſſiſche Regierung fei 
zweien, in Danzig 


einem beigefügten, Sch den weiteren Vormarſch 


‚ol der Name und C 
Jahr der Eruennung zu 


das Geſetz hinaus 


ten ſich die Mit⸗ 
mmung, mit der 
ht in der Lage geweſen 
Rückſprache zu nehmen. 
g. des Geſetzes 
genden Wunſche, 


d hoffentlich auch d 


iſten den Vermerk unter⸗ 
ie Ausländer ſeien. 
agtsanwaltſchaft eine Ab 
Impromptu] der 
rugr hat einen launige 
allſeitig befriedigen 
Kornträger Danzigs in 


daß Fürſt Bismarck im 
habe, er glaube, 
die Kornträger, t 
t, ein ironiſches Schr 
in welchem fie dem: 
ft der Danziger Korn⸗ 
anboten. Das Schreiben kam 
tellbar zurück mit dem Bemerken: 
haft, weil Abſender unbekannt.“ 
Abſender aber den fehlenden Ver⸗ 
Adreſſe nachgetragen, wurde es 
Bismarck hat dieſes Mal die 
armloſeſten Seite aufgefaßt und den 
zig“ eine Genugthuung 
5 einzuwenden iſt. In 
iterzeichneten Antwort⸗ 


ſitzung vom 16. Fe 
erhalten, der gewiß 
wir mittheilten, h 


zu bringen, wo 
Hand bieten wird. e 

„Berlin, 3. März. Die Bimet 
jetzt ihren Antrag im Reichsta 
iſt von den Herren v. Schorlem 
Dr. Frege, Leuſchner geſte 

en Herrn Reichska 
u einer MWiedereinberufi 
chenen Münz⸗Conferenzen zu 
hme der Ausprägung vo 
Münzen ſeitens der Vereinigten Staa 
Münzbundes, des deutſchen R 
Staaten ollen führen, welche 


Unterſtützt iſt der Antra 
a: un a 
au err Grad ange 

Die geſtrigen Be 
miſſion, die einzeln | 
und die wir der b 
nochmals zuſammenfaſſ 


ie Regierung die 


alliſten haben 
f entſtammenden Angabe, 
g eingebracht. Er Reichstage geſagt 

Arbeiter in Danzig, 
„Bofke's“ genann 
Hrn. Neichskanzl. 
ſelben die Ehrenmitgliedſcha 
träger⸗Vereinigun 
zunächſt als unb 
„Annahme unſtatt 


nzler zu erſuchen, die Initiative 
im Jahre 1881 abge⸗ 
ergreifen, um eine 
llwerthiger Silber⸗ 
\ ten, des lateiniſchen 
eichs und aller derje 
ſich dieſen Ländern an⸗ 


g von 40 conſervativen, 
en i denen 


ſchlüſſe der Holzzoll⸗Com⸗ 
graphiſch mitgetheilt 
eberſicht halber hier 
en wollen, lauten wie folgt: 


Schön, die Tochter des Poſener Polizeirathes Sch, 
tee zur Zeit als Schülerin der Viardot Garcia in 
Paris weilt, nun doch vor dem Generalintendanten und 
den muſikaliſchen Leitern der Hofoper Probe fin 0 
Von dem Ausfall derſelben wird es abhängen, ob 1 
Schön auf der Bühne des Overnhauſes gaſtiren mid 
— Am Donnerſtag findet im Opernhauſe die 100. Auf 
führung von Spohr's „Jeſſonda“ ſtatt. Zum 
erſten Mal wurde die Oper am 14. Februar 1825 hier 
aufgeführt. Damals fang die Jeſſonda Ir. Schütz, 
Amazily — Fr. Seidler, Nadori — Bader, D Acuha — 
Blume, Dandau — Sieber. Die Titelrolle unge 
fernerhin Frl. v. Schätzell (1828), Fr. Seidler (1831), dt. 
5 110 00 Sur (1834), Frl. Loewe (1840), dt. 

entilnomo (1840), „ 
Fr. Köſter (1843), Frl. L. Meyer (1852), Fr. Harrien 
1070 En), Such Ent er del 9 5 0 
1871) un r. Sachſe⸗Hofmeiſter ſei 82. N 
N führung im Opernhauſe wird folgende Beſetzung 
eigen: Jeſſo 5 
8 10 Lili Lehmann, Nadori — Hr. Ernſt, d' Acuha 


merk auf der 
befördert. Fürſt 
Sache von der h 
„kräftigen Arbe 
gegeben, gegen welche nicht 
einem von ihm ſelbſt un 
ſchreihen vom 28. Februar, 
F. Alex, uns mittheilt 


eugen wollen, nicht in 
es vorausſetzen“ — als Beweis 
iographiſche Ber 


zur Celluloſefabrikation, ni 
Meter lang und nicht 
iu am ſchwächeren 


oder lediglich in der 
Querrichtung mit der Axt 
der Säge bearbeitet oder 
bewaldrechtet mit oder 


Herren mir erz 


dafür iſt der fier 
chstagsſitzung vom 16. 
ſchreiben beigefügt, — , 
mich kein Anlaß, auf 
zichten, und ich bin erfr 
ied der Danziger Kornträger 
Finis coronat opus 


wohl die Acten 
chließ 


icht über die 
6. Februar dem Antwort⸗ 
dieſer Irrthum iſt aber für | d U 
ir zugedachte Ehre zu f. 988 Hotels berichtet die „Söll 

i 3 Dom⸗Hote erichte ie „lf 
Boltz ie ganze nördliche Hälfte des alten Mittel 


amit kann man baues, ſechs Fenſter Front, iſt in ſich ab ur die 


über den kleinen Zwiſchenfall 


Vom Eiſenbahnzuge getödtet. 
bends wurde von einem 

g⸗Mlawkaer Eiſenbahn in d 
r Arbeiter Libudda überfah 
Der Körper des 


1 Seele: 10 ME at ift ſtehen geblieben. Das Innere bi 
55 z wußten Sharon en von Balken, Fußboden 
| Glasſcherben und Bauſchutt. Die Kataftrophe fand 15 
7,12 Uhr ſtatt. Glücklicherweiſe iſt kein Ungfüd bode 
vorgekommen. Der Mittelbau des Dom⸗Hotels ser 
mehrere Jahrhunderte alt, hat, wie manche alte Sa 166 
ſchlechte Fundamente und iſt im Innern mehrfach eit 
gebaut worden. Der Beſitzer hatte den an der Rü ibn 
des Hotels gelegenen großen Saal kürzlich niederrei 5 
aſſen, um nach der Domſeite hin, wo zum 115 01 
Freilegung der Kathedrale der Abbruch der drei 10 an 
liegenden kleinen Häuſer bevorſteht, eine neue Falle aus⸗ 
ſchaffen. Vermuthlich, hat nun in Folge der Ke 1105 ute 
ſchachtung das Erdreich nachgegeben. Man Det gen 
früh Unheil geahnt und fo viel als möglich die pod 
ausräumen laſſen. Die Giebelmauer war in ſo funden 
lichem Zuſtande, daß die Feuerwehr dieſelbe zwei Stu 
ſpäter umriß. 
23232020 ͤ ͤ— ..... ĩͤ v EN 
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ee e 1 In 5 Biel h 

termin wegen Uebernahme von illionen 110 
Stagtsxente iſt dem Bankhauſe S. Bleichröder in Berli 
der Zuſchlag ertheilt worden. 


8) bei größeren Dimen⸗ 


ln 
Feſtmeter 21, 0 
2) In der Richtung der 
Längsachſe beſchlagen oder 
auf anderem Wege als 
durch Bewaldrechtung vor⸗ 
arbeitet oder zerkleinert, 
aßdauben, welche nicht 
unter 1 fallen, ungeſchälte 
Korbweiden und Reifen⸗ 
Reifen, Radfelgen, 


ee 


war durch die Räder 


daß Ober⸗ und Unter 
einander auf dem Ba 
aus Soldau geſchrieb 
Morgen auf einer ga 
belegenen Wieſe Blutf 
die Vermuthung a 
vorher ermordet und 

brechens auf die Schi 
Wie wir auf unſere b 
fahren haben, 

unwahrſcheinlich, 
lediglich ein Ungl 
eigene Unachtſamkeit 


örper getrennt von 
hnplanum lagen. Wie uns 
en wird, fand man 
z nahe bei der Unglücksſtelle 
d es wurde hieraus 
daß Libudda ſchon 
zur Verdeckung dieſes Ver⸗ 
enen geſchleppt worden jei. 
üglichen Erkundigungen er⸗ 
e Vermuthung jedoch 
vielmehr iſt anzunehmen, j 
fall vorliegt, der durch die 
des Getödteten herbeigeführt 
auf dem Eiſenbahndamm 
Stelle, wo weder für ihn 
vführer der Ueberblick frei 
überraſcht und überfahren worden. 
auf der Wieſe können nur rein 


chtignng.] Von Hrn. Regierungs⸗Aſſeſſor 
hierſelbſt erhalten wir folgendes Schreiben 
Redaction beehre ich mich ergebenſt 
in der Notiz über den 16, De le⸗ 


100 Kilogr. == 0,60 Mk. 
1 Feſtmeter = 3,60 Mk. 
der Commiſſton iſt ſonſt 


utionen zur Sprache, 
daß nur die Ver⸗ 
en könnten. Er beton 
ungen herbeizuführe 
fich die freiſinnigen A 
ler und der Demok 
der Bundesregierungen erklärte, 
en Beſtimmungen allgemein für 
Beſtimmung der 
behörden überlaſſen. 
ugs die Verordnungen 
mung, daß die Caution 
trags ermäßigt werden 
der Juſtizgeſetze ſei frei⸗ 


Aus der Verhandlung 


Frage der Zoll⸗Ca 
in Zukunft fo erhebli 
mögenden fie beſchaff 
wendigkeit, Erleichter 
lichem Sinne ſprachen 
Dirichlet und Stil 
aus. Der Vertreter 
daß die gegenwärtig 
die Zollerhebung 
Details ſei den Landesfinan 

Preußen enthalten allerdi 
der Finanzbehörde die Beſtim 
zu 25 Proc. des Zollbe 
e; ſeit der Aenderung 


gegangen und an einer 
noch für den Lokomoti 
war, vom Zuge 


er Reue über die unglück⸗ 
en der Frage auf Kindes⸗ 
Verneinung noch die F 


und auf Termine ruhig, Jr 

Gd. 5 Asril Mai 167 Br. 400 (ß. — Roggen Br. 
d auf Termine ruhig, . März 128,0 Hafer 
127 Gd. er April⸗Mai 128 Br., 127 Gd. Mai 


d 
Tod deſſelben erſolgt ſei 
lagte us Sahrläfligteit in 
Seihimorenen verneint 
der Rinbesmarbes, bejahten dagegen die zweite 


Kind getödtet habe. 


April⸗Mai 34 Br., der Mai⸗Funi 34½ Br 
ie Hauptfrage in 


mitzutheilen, daß ſich Perroleum feſt, Standard white loco 7,4 


Vermiſchte Nachrichten. ö a 
Berlin, 3. März. Im Opernhauſe wird Fräulein 


Fr. Clara Stöckl⸗Heineſetter (1840), 


nda — Fr. Sachſe⸗Hofmeiſter, Amazilh 7 


Dandau — Hr. Fricke. 
Ae e 1 1 Den ſchon kurz gemeldeten 


tagen find durchgeſchlagen und nur die Front 


gr 9 2 3 en loco 
Hamburg, 3. März. Getreidemarkt. Wels 161 
März 162 Br., 1970 


erſte ruhig. — Rüböl ruhig, loco —, er 
„ Spiritus ſtill, Ye März 34 Br., % 


uguſt⸗Dez. 36½ Br. — Kaffee ruhig, geringer 110 * 


740 Gd. Ye März 7,35 Gd., Ar Auguſt⸗Dezbr. 7,80 
| etter: Kalt. 


Second ⸗ 
Gb. W Bonds 


Org. v. 3. Orz. v. 3. 
Weizen, gelb | If.Orient-Arl| 64,90 65,30 
April-Mai 166,20 167,00|4%rus.Anl.80| 82,80 83,50 
Juli-August 174,00 174,70 | Lombarden 230,50 233,00 
Roggen Franzosen 507,00 508,50 
April. Mai 148 50 148,50 Cred.-Aetien | 516,00 520,50 
Juli-August 150,70 150,50 Dise.- Comm 206,00 210,30 


Newyork 8 Gd 


Petroleum pr. Deutsche Bk. 154,90 155,40 elugurk, 

200 K Laurahütte 100,70 101,00 | Rotber Weizen loco 088, 
März 23,20 23,20 Oestr. Noten | 165,30] 165,50 | 0,88%, r Mai 0,90. 
Riüböl Russ. Noten |213,70| 214,70 | Fracht 3 d 

April-Mai 50,90] 51,00 Warsch. kurz| 213,35 214,10 

Sept.-Oktbr.| 53,20 53,20 London kurz] — 20,505 


Spiritus loco 43.20 43,30 London lang | — 20,355 
April-Mai 44,00 44,20 | Russische 5% 

4% Consols 104, 80 104,80 SWB. g. A. 64,70 64,40 
3% % westpr. Galizier 111,70| 111,90 


Pfandbr. | 97,70) 97,70] Mlauka St. F. 115.00 115/30 1 


unt 
4% do. 10,00 102.30] do. St. A. 8600 80,60] be 
3% Rum G. R 94,40 94.40 Ostpr. Südb, Ein 
Urg.4% Gldr.| 81,60] 82,00] Stamm A, 100,0 101,10 erdinair 
Neueste Russen 97,10, Regulirungsprei 
Fondsbörge: matt, Auf Lieferun 
Bremen, 3. März. (Schluß bericht.) Petroleum 1494, % b 
leſter. Star dard white loco 7.207,25 bez. und Br., Juni⸗Juli 
Zr April 7.251,30 bez und Br., Ir Mai 7,40 Br., Fuli⸗ 


Pr Juni 1,50 Br., er Auguſt⸗Dezhr. 7.75 Br. 
Bern: a M., 3. März. Effecten⸗ Societät. 
(Schluß.) Crepitactien 260%, Franzosen —, Rome 
Parden 114%, Galizier 223, Aegypter 6844, 47 ungar. 

Goldrente 81%, Wotthardbabn 111 ½. Ruhig. 

Wien, 3. März. (Schluß⸗Courſe.) Deſterr. ann 
rente 83,72%, 5% öfterr. Papierrente 99,35, öſterr. Silber⸗ 
rente 84,15, öſterr. Goldrente 108,40, 6% ungar. Gold⸗ 
rente % ungar. Goldrente 99,25, 5% Papier- 
vente 94,32%, 1854er Looſe 129,50, 1860 er Looſe 138,75, 
1864er Looſe 173, Ereditlooſe 178,50, ungar. Prämien⸗ 
foofe 119,25, Ereditactien 307,70, Franzoſen 307,50, 
Lomharden 141,40, Galizier 270,25, Kaſchau⸗Oderberge: 
—, Pardubitzer 155,00, Nordweſthahn 176,00, Elb⸗ 

f dolſpahn 182,00, Eliſabeth⸗Bahn 237,00, Kronprinz⸗Ru⸗ 
bolfbabn 187,75, Dux⸗Bodend. —. Böhm. Weſthahn —, 
Nordbahn 2465, Unionbank 76,50, Anglo⸗Auſtr. 108,75, 
Wiener Bankverein 108 90, ungar. Ereditactien 316.00, 
Wache Plätze 60,45, Londoner Wechſel 124,20, Pariſer 

Wechſel 48,95, Amſterd. Wechſel 102,60, Napoleons 9,80. 
Dukaten 5,73, Marknoten 60,45, Ruſſiſche Banknoten 
1,29%, Silbercoupons 100.00, Tramwaß 215,00, Tabaks⸗ 
achten 121,00, Böhmiſche Bodencredit —. 

Amſterdam, 3. März. Getreidemarkt. Weizen 
25 a ee Roggen der März 206, Kr März 156, 

„Antwerpen, 3. März. Petroleummarkt. (Schluß⸗ 

bericht) Raffinirtes Type weiß, loco 18% bez, 18% 

Br. Ye April 18%, Br. der Mai 18% Br., Vr Sep⸗ 

temher⸗Dezember 19% Br. Steigend. 

„Antwerpen, 3. März. Getreidemarkt. Schluß⸗ 
bericht.) Weizen ruhig. Roggen —. Hafer unver: 
ändert. Gerſte vernachläffigt. 


Wind: Oſt 


—, „Franzoſen 635,00, Lombardiſche Eſſenbahn⸗Actien 
305,00, Lomhard. Prioritäten 311,00, Neue Türken 
18,62%, Türkenlooſe 48,25, Eredit mobilier 287, Spanier 
neue 617%, Banque ottomane 621,00, Credit foncier 1371, 
Aegypter 345, Suez⸗Actien 2100, Banque de Paris 
805, Banque diescompte 575, Wechſel auf London 25,34. 
Joncier ägyptien —, Tabaksactien —, 57 privileg. 

nen r Die Sgaakberigt) Pre 
{ März. ericht.) Productenmarkt. 
Weizen fest, e Mar 21,50, vr April 21,75, Jer Mai⸗ 
uni 22,10, Der Mai⸗Auguſt 22,60. — Noggen feſt, 97. 
März 16,50, Ye Mai⸗Auguſt 17,50. — Mehl 9 Margues 
* 57510 . Aug 770 49102 ve 19 
0, ai-Auguſt 47,90. öl ig, Nr 
Mart 64.00, Ser Orr 64,59, ; August 65,50, 5 lirun 

— 7 i 1 


120, 1218 137, 


ruſſiſchen zum 
Termine Mori 


Paris, Me Nobgatker 880 feſt, loco 36,50 Hedrie 
Bis . Weitzer Zucker feſt. Nr. 3 dee 100 Kilo⸗ 3 
gramm ze März 43,60, Fr April 43,80, He Mai⸗Juni gekauft — 


44,95, ber Mai⸗Auguſt 44,50. 0 


Liverpool, 3. März. Baumwolle. (Schluß⸗hericht.) tauſt.— Spiritus 


Productenmärkte. | 
ep. Portatius u. Grothe.) 
chbunter 1277 160 4 bez. 
ez. rother ruſſ. 1137 115,25 


Amſaß 7000 Ballen, davon für Speculation und Erport 
1000 Ballen. Amerikaner ruhig, Surats feſt. Middl. 


amerikaniſche Juni⸗Juli⸗Lieſerung 619/64, Juli⸗Auguſt⸗ Königsberg, 3. März. 
Lieferung 61764, Auguſt⸗September⸗Lieferung 6/4 d. Weizen 9225 1000 Kilo ho 

Liverpool, 3. März. Getreidemarkt. Mehl und bunter 1297 150,50 4 
Weizen ſtetig, Mais % d. billiger. Wetter: Regneriſch. 1184 blſp. 117,50, beſ. 123,50, 119% beſ. 124,75, 1208 

London, 3. März. Conſols 98%, 4% preußiſche ger. 109,50, bei. 124,75, 1237 beſ. 
Conſols 105%. 5% italien. Rente 96%. Lombarden 12577 fein 143 50, 126% glal. 142,25 
12%. 3 Lombarden, alte, — 3% Lombarden neue. — 1177 128,25 4 bez. — — 
65% Ruſſen de 1871 94½ excl. 5% Ruſſen de 1872 96 ½, | 1202 131.25, 1998 133,75, 
5% Rufen de 1873 96%. Convert. Türken 187. bez. ruſſiſch ab Bahn 108% wack 98, 114 
4% fundirte Amerikaner 1250. Oeſterr. Silberrente 68. 108,75, 117@ 109,25, 118% 110,50, 119% 111,75, 1208 
Heſterr. Goldrente 887, 4% ungar. Goldrente 80%. 112,50, 113, 1238 116,25, 1252 118,75 
Neue Spanier 61½. Unif. Aegypter 67%. Ottoman⸗ 132% / Gd., Jer Frühjahr 135 M. 


bank 145, Guesactien 33%. Silber —. — Wechſel. 1000 Kilo große 137 % bez. — 

notirungen: Deutſche Plätze 20,69, Wien 12,56%, Paris loco 136 ruſſ. 108, 110, ſchwarz 112 

25,57% Petersburg 24%. Platzdiscont 3% Z. 136 M Gd., der Frühjahr 138 „ Gd. — Erbſen 72 
London, 3. März. Havannazucker Nr. 12 13 nom., 1000 Kilo weiße ruſſ. 

Rüben⸗Rohzucker 123% feſt. wack 86,50 % bez. — W 
don, 3. März. An der Küſte angeboten 120 % bez. — Spiritus Jer 

5 Weizenladungen. — Wetter: Regen. loco 42% 44 bez. 


Rework, 2. Mär Schluß ⸗ 3 25 
30) Berlin 949, :Wecjel anf Lonhon v4 98% aht Gerede 


Actien 34%, Northern Pacific = Preſerred⸗ Actien 42%, | Juni⸗Juli 146,00 


Jontsville und Naſbville⸗Actien 31%, Union Baritier debpt. ser April. 
Keane wide Mitm, = aut Hein 72% Spies rat loco Anu en 

u. Philadelphia⸗Actien „Waba referxed⸗ i⸗Juli 44,90, r Auguſt⸗Sept. 46,20. — 
Achten 11%, Illinois Centralbahn⸗ Actien 125%, Erie Ban ane 20 % Tara Caſſa u 7 8.3 


Neunaugen 
in Schockfäſſern und 
5 einzeln, % 
DREH N oe 
Geräucherte $ 


in großer Auswahl 


Neunan 
in ½ und ½ Schock⸗ nen 
auch einzeln, empfiehlt 


U. F. Sonto 
Gerüuch. Maränen 


heute friſch aus dem 


Alexander Heilmann & 


Scheibenrittergaſſe 9. 


Soeben erſchien: 


Meyer's Conversationslexieon 


neue, vierte, durchaus umgearbeitete 
Auflage, Lieferung 1. 5 
Ju Lieferungen & 50 J in Danzig 


Concurs⸗Eröffnung. 
Ueber das Vermögen des Kauf⸗ 
Janus Joſeph Becker (in Firma 
S. Betker) zu Danzig, Große 
ollwebergaffe Nr. 4 ift 
am 2. März 1885, 
der Abends 6% Uhr, 
er Konkurs eröffnet. Konkursver⸗ 
walter Kaufmann Eduard Grimm 
9 9 le 05 
N ener Arr 1 igefriſt 
bis sum 8. April. 1885. ee 
Anmeldefrift bis zum 13. April 1885. 
16 tie (läubigerberfommlung am 
„März 1885, Vormittags 11% Uhr 
1 Nr. 42). 
rüfungstermin am 30. April 1885, 
Vormittags 11 Uhr, daſelbſt. 
Danzig, den 2. März 1885. 


Der Gerichtsſchreiber des Königl. 
Amtsgerichts XI. 


Tegorzewski. 


. H. Homann's Buchhandlung, 
Langenmarkt Nr. 10. 5 
n meinem Privat⸗ZJirkel zur Vor⸗ 
bereitung für höhere Lehranſtalten 
können noch einige Knaben u. Mädchen 
theilnehmen. Der Unterricht für An⸗ 
fänger findet Vormittags von 9 bis 
12 Uhr, für Vorgeſchrittene am Nach⸗ 
mittage ſtatt. (2726 
Rt rer 0 . Tuches 1 
gepr. Lehrerin f. höh. Töchterſchulen, 
Heil. Geiſtgaſſe 9, 1 Tr. 


Feinſte 
friſche amerikan. 


Apfelſchnitte, 
pro eis 50 Pf., 


empfiehlt 8 
A. = r rah a 9 


Breitgaſſe Nr. 17. (2764 


Bäckerei⸗Verkauf. 
„Eine in Elbing belegene Bäckerei 
mit umfangreicher Kundſchaft iſt preis⸗ 
werth zu perkaufen. Offerten unter 
B. Z. 50 find an die Exp. d. Elbinger 
Zeitung in Elbing zu richten. 


Demnächſt erſcheint: 


W. y. Brauchitsch, 
Die neuen preußziſch. 
Verwaltungsgeſetze, 


herausgegeben von Studt und 
Braunbehrens. 
8 III. Band, geb. 8 R. 
eſtellungen nimmt fernerhin ent⸗ 
gen in Danzig (2762 


L. Saunier's Vuchhdl ! 


Weizen loco 155—184 A, hoch⸗ 
(Dab Bahn bez., Sr April⸗ 
Mai ⸗ Juni 170 
Inni⸗Juli 173—172½ 
5½ —174¾% M. bez., Ser 


— Wagrendberi 
ew⸗Orleans 19 5 


rohes Petroleum ir De: 
ſicates — P. 827, oe 
refining Muscova 

Schmalz (Wi 


ve mittel inländiſcher 
a Rohe und Brothe 


inländischer und polniſcher — 4 

M , bezahlt, d. 

HM bez, i Mat ⸗ Juri 

te 115 a 55 150 bis 

Juli = Augu 51 — 1501 

. 2 Sept.⸗Oktober 153—1 2 
Hafer loco 140 bis 162 4 oſt⸗ 

bis 150 „ pomm. und uckermär 

. ſchleſiſcher und böhmiſ 

cher u. böhmiſcher 1 


Mai⸗Juni 142% 4 
Gerſte loco 125 bis 18 
amerikaniſcher — V bez 
Bahn bez., der April⸗Mai 
1 0 71 1 0 
5 % AH, Jer Auguſt⸗Septem 
Oktober 119 % — K 
r März 18 , 
Mai 18.25 M, 
Kartoffelſtärke loco 18.00 
18,00 A, der April⸗Mai 
Sept. — AM be 
ez. — Erbſen loco 
131—142 4, Kochwaare 15 
Nr. 00 23,50 bis 21,50 A, 


142% %, feiner 


April = Mat 149 — 1434, 
149%, — 145% 


5 und weſtpreußiſcher 146 
| Danziger Börfe, k. und mecklenb. 146 bis 
3 Amtliche Notiru 
Weizen loco behauptet, Ya 
boch hand u. weiß 124—1328 


cher 146—150 , feiner . 
51-155 4, ruſſiſcher 140 bis Staats- Schuldscheine 


en am 4 März 
Düne don an 
7165 K HBr. 
124—1328 147165 %% Br. 
1201284 140160 Br. 11 
120-1298 134—158% Br. 
120—1348 128160 % Br. 
115—128f 118148 % Br. 
8 1264 bunt lieferbar 141 4 
9 1268 bunt r 
Mai Juni 144%, „ bez, N 
146% M Gd. 
Sept. Oft. 151% 


Tonne von 2000 8 
34 . 


‚ Ye April⸗Mai 142% M hez., Vr 
ez. Ne Inni⸗Juli 1421, & bez. — 
„ — Mais loco 118-129 A 
neuer rumäniſcher — Ma 
116% l bez., Yer Mai ⸗Juni 
7% A, der Juli⸗Auguſt 
er 118 , e September⸗ 
artoffelmehl loco 18,00 ? 
Ar März-April 18,00 M, d April⸗ 
Mai⸗Juni 18,50 M — Trockene 
, Ir März und April 
und Mai⸗Juni 18,95 M, Der 
3. — Feuchte Kartoffelſtärke loco 
1000 Kilogr. Futterwaare 
3 bis 210 A — Weizenmehl 
Nr. 0 21,50 - 20,00 A Nr. 
— Noggenmebl Nr. 0 22,0020, 75 4 
. Marken. 22¼ AM, 
- ez, er April⸗ Mar 20,60 4 
⸗Juni 20,75— 20,70 & bez., Ir Juni⸗Juli 
115 ohne Faß 50,6 4 


Juli⸗Auguſt 149 
Br., 150% % Gd 
Roggen loco behauptet, ur 
grobkörnig Jer 1208 133 
feinkörnig Ye 1208 trans. 113 4 
Regulirungspreis 1208 lie 
unterpoln. 115 l, trans 5 
Auf Lieferung Kr April⸗Mai unterpolniſcher 1 

5 , Gd., tranf. 115%, % Br., 


Gerſte der Tonne von 2000 K 
Wicken %r Tonne v 
ruſſiſche 125—127 
Kleeſaat er 200 & weiß 92%, roth 66 4 
Spiritus 7er 10 000 7 Liter loco 41,75 
Petroleum %r 100 & loco ab 
8,30 A. Original⸗Tara. 
Wechſel⸗ und Fondscourſe. 
= A mſterdam 8 
19 4 gh Se a 60 
3 reußiſche Staatsſchuldſcheine 99,65 „ 3% 
Weſtpreußiſche Pfandbriefe ritterſchaftlich 97,45 Gd, 
4% Weſtpreußiſche Pfandbriefe, ritterſchaftlich 102,60 Gd, 
4% Weſtvreußiſche Pfandbriefe Neu⸗Landſchaft 102,60 Gd. 
Vorſteheramt der Kaufmannſchaft. 


ferbar inländiſcher 
114 

u. 1 20,50 —19,00 4, ff 

März = Avril — M bez. 


vufftfche 10½% 106 4 
on 2000 2 inländiſche 131 A 8 


ſchwediſch 86 K 
Gd N 


der April ⸗ Mai 51,1 *r 9 

51,6 „ bez., ur Juni⸗Juli — M bez., Yer Juli⸗Auguſt 
Oktober 53,2 M bez. 
— Petroleum loco — 4 bez. 
Sept.⸗Oktober 23,7 , — Spiritus 
bez. Ye März 43,5 M bez., 
3. Ye Mai⸗Juni 44,5 4 
Yır Fuli⸗Auguſt 46,2 

ez. 


5 ez. 
E Veinöl loco 48 A 
Yr März 23,2 , Yır 
loco ohne Faß 43,3 
ber. Ye Jun u . 

ez. ni⸗Juli 45, A 
A bez, N Auguſt⸗Sept. 4746,84 

Magdeburg, 3. März. 
excl. von 96 Z 22,20 %, Ro 
21,00 . Nachproducte, 
Sehr feſt. — Gem. Raffinade, m 
Melis I., mit Faß, 26,75 % Sehr feſt. 


London, 8 Tage, 
10 05 

104. D, 8 

Zuckerbericht. Kornzucker, 
rnzucker, excl., 880 Rendem. 
750 Rendem. 17,50 M 
it Faß, 27,50 M, gem. 


Sch 
Neufahrwaffer, 3. März — Mind: O 
Angekommen: Fido (S 


Geſegelt: Gremnar (SD.), Meier, Libau, Güter. 
iene (SD.), Jantzen, Jübeck, Getreide und Güter. 


Imaelommen: Wagrien (SD.), Vöge, Middlesbro, 
5 Nichts in Sicht. 


Waſſerſtand: 1,60 Meter. 
deckt, neblig, gelinde Witte⸗ 


Getreidebb eng C. Grohe) Wetter: ſchö 

etre „E. Grohte. ; n. „ 
i e e D.), Maorſhall, Hull, 
Weizen loco in ruhiger Stimmung, doch wurden 
Preiſen 300 Tonnen gehandelt. 
: ualität zeigte ſich mehr beachtet 
und iſt bezahlt für inländ. Sommer⸗ 128/98 160 , 
134 163 , hellbunt 124/5126 155158 , alt 
bunt 122/8@ 152 /, für poln. zum Tranſit roth 127/88 
145 %, bunt 191/28 137 „, hbellbunt 1238/4, 12458 
144 M, hochbunt 1251277 145—147 %, für ruſſiſchen 
zum Trauſit ordinär Ghirka 1168 118 , Ghirka beſetzt 
1208 120 %, Ghirka 1948 132 M, roth beſetzt glafig 
1248 138 , roth 118/9—126/ f 
roth 1283 146 , roth milde 118, 
bunt beſetzt 122/34 128 4, hell 115/68 132 4, hellbmt 
138 M 5% Tonne 
April⸗Mai 142, 142½ % bez., Mai⸗Juni 144½ A ſez., 


Juni⸗Juli 147 M Br., 146% % Gd., Juli⸗Auguſt 149 


heute zu unveränderten 


Feine und hochbunte Q 


Thurn, 3. März — 
Wind: SW. — Wetter: be 
rung, ſchwaches Eistreiben auf dem Weichſelſtrome. 


125—140 , strenge Traject⸗Dampfer von heute ab in Thätigkeit. 


9—1208 128, 129 M, 


Meteorologische Depesche vom 4. März. 


8 Uhr Morgens, 
Original-Telegramm der Danziger Zeitung, 


Termine Trauſit 


A bezahlt. — 


594%, MM. bez. — lebhaft. 


Deutsche Reichs-Anl. 


Ostpreuss. Prov.-Oblig. 
Westpreuss. Prov.-Obl. 


Cstpreuss. Pfandbriefe 
do. do. 
Pommersche Pfandbr. 

do. do. 
do. do. 
Posensche neue do. 


M, er | Westpreuss. Pfandbr. 


do do. 
do. II. Ser. 
do. de. I. 
do. do. II. Ser. 


Pomm. Rentenbriefe 
Posensche do. 
Preussische de. 


Italiener est und ruhir 3 
in ziemlich fester Haltung mä sige Um ätze ür sich; inländische Eisen- 
bahn - Prioritäten fest und theilweise gefragt. Bank Actien waren dest 
ued theilweise lebhaft. 1 
be eb. Inländische Eisenbahn- Actien waren fest und theilweise 


Deutsche Fonds. 


Landsch. Centr.-Pfdbr.| 4 
3½ | 97,60 
4 


3½ | 97,50 
4½ 101,90 
4 
4 
3% 97.70 
4 


½½ 102,80 


bemerklich, doch schloss die Börse wieder ſe t. Der Kapitalsmarkt er- 
Wies eich recht fest für heimische solide Anlagen, und remde, festen 
Zins tragende Papiere konn en “ich, der Haupttendenr entsprechend, 
theilwei e etwas besser stel en. Die Ca' sawerthe der übrigen Geschäfts- 
zweige hatten in recht fester Ge ammthaltung heilwei e gute Umsätze 
für sich. Der Privat-Diseont wurde mit 2% Proe. bez. u. 8d. notirt. 
Auf internationalem Gel iet gingen österreichische Credit - Actien mit 
unwesentlichen Schwankungen zien, lich le haft um; Franzosen waren 
fes“, Lombarden und andere österreichische Bahnen ziem ich be- 
haup et, Gotthardbahn fester. Von den fremden Fond? traten russische 
Anleihen, auch Noten und ungarische Goldrente in regeren Verkehr, 


Deutsche und preussische Staatsfonds ha tem 


Indu trie - Papiere recht fest and theilweise 


Thüringer — an 
Tilsit-Insterburg. .. | — 

1 104,50 | Weimar-Gera gar... | 37,25| 4% 
4% 10480 40. SFr.. | 78,50] 1% 
3½ | 99.90 (T zinsen v. Staate gar.) Div. 1888. 
4 102.20 Gallzleer 111,90 

101.90 Gotthardbahn . 1111,40 


7,08 

2 275 
IKronpr.-Rud. Bahn | 77,20 ah 
6 


＋ do. Nordwestbahn 291,00 4% 
do. Lit . 320,00 5 1 
fReichenb.-Pardub. . 63,90 3% 
T Russ. Staatsbahnen. 132,60 7½6 
Schweiz. Unionb. . . 68,50 — 
do.  Westb. .. | 25,00] — 
Südösterr. Lombard 235,00 — 
Warschau-Wien . . 220,00 10 


Ausländische Prioritäts- 


Obligationen. 


Gotthard- Bahn 
+Kasch.-Oderb.gar.s. 


102,80 


Oesterr. Goldrente . 

Oosterr. Pap.-Rento. 
do. Silber-Rente 

Ungar. Eisenbahn-Anl. 
do. Papierrente . 
do. Goldrente .. 
do. do. 

Ung. Ost.-Pr. I. Em. 

Ruse.-Engl. Anl. 1870 
do. do. Anl. 1871 
do. do. Anl. 1872 
do. do. Anl. 1873 
de. do. Anl. 1875 
do. do. Anl. 1877 
do. do. Anl. 1880 
do. Rente 1883 


. 1884 
Russ. II. Orient-Anl. 
do. III. Orient-Anl. 
do. Stiegl. 5. Anl. 
do. do. 6. Anl. 
Russ.-Pol. Schatz-Ob. 
Poln. Liquidat.- Pd. 
Amerik. Anleihe. 
Newyork. Stadt- Anl. 
do. Gold-Anl. 


Mat ⸗ Juni 


Italienische Rente. 

Rumänische Anleihe 
do. do. 
do. v. 1881 

Türk. Anleihe v. 1866 


Ausländische Fonds. 


5 
4½ | 69,60 
5 


E H nnn ANNA 


NO ο A 


do. do. Gold-Pr. 
IKronpr. Rud.-Bahn. 
TOesterr.-Fr.-Staateb. 
Oesterr. Nordwestb. 
do. do. Elbthal. 
Büdösterr. B. Lomb. 
Südösterr. 5% Obl. 


N man Nane nnen MN en 
4 
w 
— 
8 


89 Ungar. Nordostbahn 5 
82,10 Ungar. do. Gold-Pr. 102.06 
82,00 | Brest-Grajewo..... 97,75 
98,50 | TCharkow-Azow rtl. 100,10 
97,70 | 1Kursk-Charkow . . 99,99 
97.70 | FRursk-Kiew ..... 102,50 
| TMosko-Rjüsan.. .. 101,50 
½% | 90,80 | 1Mosko-Smolensk . . 100 25 
99.80 | Pybinsk-Bologoye. 95,10 
83,50 | TBjäsan-Kozlow .. . 100,80 
169,75 | 1Warschau-Teres, . . 102,00 
97,95 5 
65,30] Bank- u. Industrie-Actien. 
65.45 Div. 1884. 
92,10 | Berliner Cassen-Ver. |181,00| 5½ 
91.40 J Berliner Handelsges. 155,25 7 
59.00 | Berl.Prod.-u.Hand.-B | 85,25) 8% 
% | — | Bremer Bank. .... 106,75) 4,88 
— Bresl. Discontobank 86, 800 5 
2 Danziger Privatbank. ua 20 
Darmst. Bank. . 151, 45 
108750 Deutsche Genss.-B . 134,50 7% 
104.40 | Deutsche Bank... . 155,80 8 
100,50 | Deutsche Eff. u. W. 183.50 9 
— . | Deutsche Reichsbank 144,00 6%, 
Deutsche Hypoth.-B. | 92,25| 5 


Pomm. Hyp.-Pfandbr. 
II. u. IV. Em. 
E 
HI Em. 

Pr. Bod.-Ored.-A.-Bk. 

Pr. Ctr.-B.-Cred, 

do. unk. v. 1871 
do. do. v. 1876 
Pr. Hyp.-Actien-Bk. . 


do. do. 

do. do. 
Btett. Nat.-Hypoth, . 

do do. 


Poln. landschaft. 9 
Russ. Bod.-Ored.-Pfd. 


, bez, Sept. Oktober 151% M Br., 150% M 8d 
Regulirungspreis 141 M 
Roggen loco feſt bei einem Umſatz von 100 Ton 
Bezahlt er 1208 für inländiſchen M., fit 
ranſit ſchmal 113 My 
unterpoln. A 5 


pieg. 


nMillim. 


Wetter. 


Barometer 


auf 0 Gr. u. 
S Meoress 
red. i 


—— — 


— 


Gd., Tranſit 115 
depreis 134 4 unter 


1 


m 


Gere loco ne 


ittev= hefetzt "100 1( 
Aland Taler 
polniſche weiße feine 46 / rothe 33 4 7 Che 
Hedrich loco rufſ, verzollt zu 121 4 Yr Tb 
Wicken loco inländ. abfallende zu 131 
um Tranſit zu 125, 
Ooco 41,75 M Gd. 


— Spiritus weichend, ur Mürz e,, 
5. 95 M. RUM 47,25, der Seht? Tranfit 101, 7 100% 
f 1 Auguſt 47,25, der Sept une Kiee ne 


e | i D 52 5 SEES — ES 


124,75, 124% 138,75 
1277 141, Sommer: 


emperatur 
in Oelsins- 


Kraden. 


Zamerkunz. | 


Hypotheken-Pfandbriefe. | Gothaer Grunder-Bk. | 41.00 


4½ [100,00 Königsb.Ver.- Bank . 101, 30 
4½ | 98,75 | Lübecker Comm. -Bk. 104.80 


4½ 102,80] Oesterr. Credit-Anst — 
4½ 102,00 | Posener Prov.-Bk. . 117,60 


4½ 102,10 Schaffhaus. Bankver. 93,20 


Bad. Präm,-Anl. 18674 
Bayer. Präm.-Anleihe | 4 


Disconto-Command.. 210.3010% 


106,75 | Hamb. Commerz.-Bk. 123,50 
102,40 | Hannöversche Bank. 113, 75 


111,10 | Magdeb. Priv.-Bk... 108,25 
101,25 | Meininger Oreditbank | 94,00 
102,90 | Norddeutsche Bank. 156, 00 


109,50 | Pomm.Hyp.-Aci.-Bi | 51,00 


99,25 Preuss. Boden-Credit. 105,25 
100,50 | Pr. Centr.-Bod.-Cred. 128,00 


66,85 | Schles. Bankverein „ 103 40 
95,10 | Süd. Bod.-Credit.-Bk. 138,00 


Russ. Central- do. 89,30 — 
Actien der Colonia. 4130 5895 
ie-Anl 5 Leipz.Feuer-Vers. . . 
Lotterie eihen Bauverein Passage... 61.80 2%. 


1192,80 | Deutsche Bauges. . . | 89,50) 1% 
192,15, A, ®. Omnibusges. . 178 00 


Roggen Jer 1000 Kilo inländ. 
1268 137,0 % 
A 106,25, 116% 


1) See unruhig. 2) See 
ruhig, neblig. 5) Morgens Regen. 6) Nach's Regen. 7, Nachtfrost, = 
Nachts heiter. 8) Reil. 9) Reif. Shaun 

Scala für die Winds'ärk: 1= leiser Zug, 
ig, 5 wa frisch, 6 = stark, 7 um st 
Sturm, 10 »= Starker Sturm, 11 — heftiger 


«A bez., Ir März 
Gd. — Gerſte Kr 
Hafer er 1000 Kilo 
AM bez., Nr März 


Das geſtern erwähnte b 
oſtwärts nach dem finniſchen 
Zunge niedrigen Luftdruckes 
oſtwärts nach der ſüdlichen Nordſee. 
end ſüdlicher und ſüdöſtlicher Luft⸗ 
8 Wetter über Centraleuropa meiſt trübe, 
zu Regen⸗ oder Schneefällen 


113,25, 115,50, 116,50, 117,25 
7 1000 Kilo 141, ruf). 
dee Mürz 424 08, DE li 
E Ex X tarz 42% 5 u 
Glasgow, 3. März. Roheifen. (Schluß.) Mixed | 13% Gd., Yr Mai⸗Ju 
numbers warrants 41 sh, 10%, d. M Br., Jr Juli 46% M Br., der 
don 4.03%, Fahr Seren bat 10 — Die No 

ondon 4,83%, Cable etreide gelten tranſito. 
Zauns fers 4,86% Wehfel auf Paris 5,26%, 4 % fundirte Stettin, 3. Mär 
aleibe von 1877 1227¼. Erte-Bahn-ctien 13% New. loco 1540016400 
Aer Centralb.⸗Actien 93%, CThicago⸗North Weſtern⸗ Juli 171,50, Ye 
actien 95 ½, Jake⸗Shore⸗Actien 64, Central⸗Paciſte.] unveränd., loco 124138, Yr April⸗ 
J. Sept.⸗Oktober 


bez., Yer Juni 45% 
1 Auguſt 47 & Br., 
tirungen für ruſſiſches 


3. Getreidemarkt. Weizen unveränd., 
66,50, Yır Juni⸗ 


5 ggen 
Mai 144,50, Jr 
149,50. — Rüböl 


bewegung ift da 
eſten wärmer und 
im Oſten etwas kälter 
41 Mm. Niederſchlag. 
Deutſche Seewarte. 


Berliner Fondsbörse vom 3. März. 4 


Die heutige Börse eröffnete in recht fester Haltung und mit theil- 
weise höheren Coursen auf specu'ativem Gebiet und stützte sich in 5 
g auf die güns igen Tendenz - Mel tungen, welche be- 
Dan Geschäft entwickelte sich Anfangs 
kei sehr zurückhaltendem Angebot konn'en die 
Course auch weiterhin theilweise noch e was gewinnen. Vorüber- 
gehend macht e «ich in Folge von Rea i ationen cine Abschwächung 


Photographie. 


Ein tüchtiger, gewiſſenhafter Copirer 
findet zum 1. April dau 


Beſſer als jedes Haar 
wuchsmittel 


arhodens von Schinnen, 
taub, Schweiß ꝛc. en 


München meldet 


Sept.⸗Oktober 179 


recht lekhaft und 


l. Photograph. 


zu abonniren in (2765 


iſt die gründliche 
Reinigung des 


abe zu dieſem Zwecke 
me Enden die nöthigen 
Einrichtungen getroffen und empfehle 
dieſelben zur gefl. Benu 
9. Volkmann, Matz 
Specialität: Bord 
Damen und Herren 


69, Heil. Geiflgufe69. 
Da ich mit dem heutigen Tage ein 


| besinde-Vermiethungs-Bureau 


eröffne, bitte ich die geehrten Herr⸗ 
ſchaften Danzigs u. 
Unternehmen gütigſt unterſtützen zu 

in, Beſtreben ſoll nur 
dahin gerichtet fein, die mich beehrenden 
Herrſch. zur Zufriedenheit zu bedienen. 


Ja 10 
bchen, fomt ſe Haartouren für 


Umgegend, mein 


Blutapfelſinen, Po 
Tafelobſt, W̃ 
5 L. 1 . 20 
Blumenkohl, Salat, Radieschen. 
[9 2 ) 
ie Objthandt 
e arge g Dane 


Hochachtungsvoll 


Pianinos ſind zu ver: 
eiſtg. 22, 2 Tr. 


| mietben Seit. ı 


Bei leichter bis 


Eine Beſitzung im Werder, 6 Hufen 


culm. groß, mit hart eingedeckten 
Gebäuden u. complettem Iuventarium, 


iſt wegen Krankheit des Beſitzers zu 
verkaufen. Näheres bei i 


Ein Grundffic 


Danziger Nehrung, 3 Hufen culmiſch, 


hart an der Chauſſee gelegen, iſt mit 
auch ohne Inventar ſofort zu ver⸗ 
kaufen. Adreſſen unter Nr. 2804 in 


der Exped. dieſer Zeitung erbeten. 


„Ein flotter 
Einſpänner 
knit Selbffahrer 
ſteht zum Verkauf Holzgaſſe Nr. 23. 
Drei 5Wochen alte, ſchwarze 
Bernhardiner⸗Hunde, 


Newfoundländer Kreuzung, ſind noch 
zu verkaufen Breitgaſſe Nr. 33. 


8000 Mark 


werden auf ſichere Hypothek verlangt. 
Adreſſen unter Nr. 2758 in der 
Expedition dieſer Zeitung erbeten. 


Ein junger Mann mit den 


nöthigen Schulkenntniſſen, womöglich 
Real⸗Gymnaſiaſt, als 


Apotheker-Lehrling 


geſucht. Eigenhändige Meldungen 
nebſt curricul. vitae sub Nr. 2397 in 
der Expedition dieſer Zeitung erbeten. 


Rn Braunschw. Pr.-Anl, | — | soft!" arl. Pferdebal s 919 00 9%, 
8 E. Goth. Prümien-PIdhr. 8 4 
* en Ban A, Loone 
Kr Te Bu | Köln Pr. 3% 
ei 55880 1 Lübecker Präw.-Aal. | Vs 
rer kk! Deser. Loone 1864. 1 12 Be — 
eee REN r dd. Ored.-E v. 1868 555 7 
5 BEE dio. Imose v. 1800 5 Berg- u. Hüttengesellsch. 
5 it i do. Loose v. 186“ — 1297,20 0 Div. 1584 
25 ; Oldenburger Loose . 8 150,10 . er : 
ee e ee Dortm. Unten Bar.. — 
Fan 0 Raab Graz. 100 T. Loose 96,70 oni a eee en — 
1 2 ] Russ. Prüm.-Anl. 1864 146,70 | Stolberg, Ann . . | 17,90, — 
Bene! 0 . . do. ao. von 1866 6 1200| do. Ster. 15% 5 
rn 1 Ungar. Loose ....| — 223,50 | Vietoria-Hütto . „ 
dunsti; 1 8 N EN 
bedeckt 0 Hisenbahn-Stamm, und | Wechsel-Cours v. 3. März. 
bedeckt —2 0 Stamm-Prioritäts-Actien. Amsterdam 8 Tg.] 3 169.60 
bedeckt 94 Div. 1888. doo. 2 Mon.] 8 168 85 
bedeckt 4 | 5} | Aachen-Mastricht .. 60,50 3%, London 8 1g. 4 20,605 
Regen 8 3 Berlin-Dresden....... | 17,40| 0 REN 2 Mon. 4 [80,355 
N 4 | © | Berlin-Hamburg ... | — 16¼ Paris 8 Tg. 3 30.90 
gun 2 Berlin-Stettin . | — |4% | Brüssel 8 Tg. 3 | 80,90 
beds 0 9 Breslau-Schw.-Fyg. . 118,00 4½ AO. ERS 2 Mon. 8 „90.58 
e 102 CSU IN HandBörau Guben 2 1784.00 Wien 8 Tg. 4 65 85 
1 ee do. St.- Er. . 13480 5 a 2 Mon. 4 4 50 
e = 9 Mrgocburg-Halberst, | — 3½ | Petersburg 8Wch.| 6 313,5 
6 | halb bed. 11 Mainz-Ludwigshafen 108,40 4½ 9 8 Mon.“ 6 211 90 
Regen 8 Marlenbg-Mlawkast-A 86,60 2 Warschau .. . |8 Tg. 6 214 10 
— I bedockt 8 do. do. St.-Pr. 115,30 5 
3) Reit. 4) See sehr NorJhausen-Erfurt. . 53,00 0 Sorten, 
2... 115,35 5 . 
Operschles. A. und. | — 10% | Dukaten = 
2 = leicht, 8= schwaeh, AO LIEB. ee —  |10%a | Sovereign sg 20,4% 
eif, 8 ma stürmisch, 9 m Ostpreuss. Südbahn |101,10| 5% | 20-Francs-S . „or... 16.19 
Sturm, 12 == Orkan. do. St. Pr... 18,50 5 Imperials per 500 Gr.. |1396,0@ 
e ae 
grometxiſche Maximum iſt Rheinische ( — 6½ | Franz. Banknoten | 81.10 
Buſen fortgeſchritten. Cine | Saal-Bahn St.-A. .. 68,25 0 Oesterreichische Bankn. . | 165,50 


J 5 do. St-P. .. 103,80 31 do.  Silbergulien| — 
a 00 ir a Stargard-Posen . . . 163,30 a Russische Banknoten. . | 214,70 


Meteorologische Beobachtungen. 


Bi ter-Stand 
und noch trocken. 8 8 eis Thermometer | wind und Wetter. 
„ | Millimetern. Celsius, 
Lo} * 1 . 
4 763,6 2.2 080., flau, bewölkt. 
8 780,8 03 do. do de. 
12 759,2 3,8 80., mässig, wolkig 


in Geſchäfts haus, mit Speicher und 
Nebenhäuſern, in einer lebhaften 
Weichſelſtadt gelegen, worin ein flottes 
Gg Uf ae ee 
eſchäft in groß. Umfange betrie 
wird, außerdem noch 1200 K. Miethe 
bringt, w. Beſitzer wegen chroniſchen 
Leidens für 9500 Thlr. mit 2000 Thlr. 
Anzahl., bei feſter 5% Hypothek zu 
verkaufen. H. Krüger, Scheibenritter⸗ 
gaffe Nr. 1, 1 Tr. (2750 
Stellenbermittelungs⸗Burean für 
Hotel⸗ und Reſtaurant⸗Perſonal von 
Rudolf Braun, Bentlergaſſe 15, 
. 1. Etage, empfiehlt: 5 
Oberkellner u. Büffetiers mit Caution 
und Sao nn Saar und 
Reſtaurant⸗Kellner, Köche, 11 5 u. 
ne 50 1 
2c. und ſichert prompte und fachgemä 
Bedienung zu. (2516 


Ein Müller, d. mit Waller, Windz, 

und Dampf⸗Mühle vollſtändig 
vertraut iſt, ſucht p. 1. April Stellung. 
Näh. Meldungen im Gtell.-Comtoir, 
Jopengaſſe 6, I. Danzig. 


Ein jung. Mädchen (Gutsverwalters 
Tochter), mit allen Zweigen der 
ſtädtiſchen Wirthſch vertr., ſucht unter 
beſcheid. Anſpr. Stellung. Nähere 
Meldungen Jopengaſſe 6, I, Danzig, 
Stellen⸗Comtoir. (2766 


ndwirthinnen, Ladenmädch., Stützen 


a 

der Hausfr., Kindergärtnerinnen, 
Köchinnen, feine Stuben⸗ u. Kinder⸗ 
mädchen, Kinderfrauen empf. Kindler. 
Breitgaſſe Nr. 121. 2728 


Sure men. . Kaiser Wilhelms-Spende, 
wurde meine liebe Frau Eliſe Y 234 
geb, Saut von enen Allgemeine Alters⸗, Reuten⸗ u. Kapital⸗ 

Verſicherungs⸗Stiftung 
für das deutsche Volk. 


todten Knaben ſchwer aber & 
glücklich entbunden. 25 
Danzig, d. 4. März 1885. 


Verlag von Velhagen K Klaſing in Bielefeld und Leipzig. 


2789) John Ludwig. f 
Protectorat Sr. Kaiserl. u. Königl. Hohe; f dem deutſchen 
CC ðxVA 80 ai önigl. Hohei D 
Seute Mittag wurde uns ein Sohn des Deutschen Kronprinzen. 15 Bud vom deulſchen Heere, Volke 
2) b gewidmet von Herrmann Vogt, Oberſtl. a. D. Mit etwa 150 Illustr. 


geboren. } 
2 Jul Kreſin und Frau. 


Geſtern Abend 6 Uhr entſchlief 
ſanft nach fünfwöchentlichen Lei⸗ 
den unſer geliebter Arthur im 
Alter von 6 Jahren. f 

Dies zeigen tief betrübt an 
Georg Lichtenfeld und Frau. 
Danzig, 4. März 1885. (2815 


Heis früh 6½ Uhr entſchltef meine 
einzige liebe Tochter Frieda im 
Alter von 1% Jahren. 
Neu⸗Münſterberg, 3. März 1885. 
AAStto Reinke. 


I in Ladung nae 
 Graudenz, 
Bromberg, 
Thorn. 


15 Expedition am 8. er 
Güter nach 


N Schwetz-Stadt und 
Cum 


werden von nächster Woche 
ab angenommen, Expedition, 
wie auch nach i 


Bromberg und Thorn 


von hier regelmässig 


jeden Sonntag. 


Gebr, Harder, 


Schäferei 20. (2771 


Unsere ee rver liegen 10 


Die Dampfer 
„Eraudenz“, Capt. Joh. Goetz, 
„Reutun“, „ Ernſt Süske, 
„Anna“, „ Otto Liedtke, 

beginnen Montag, 2, März a. c. 

Güter nach den Weichſelſtädten bis 

Selm und Bromberg zu laden, um, 

ie bisher, erſterer jeden Mittwoch, 

letzterer jeden Sonnabend, die Reiſe 

von hier anzutreten. g 

meldungen erbittet (2511 


I. R. Piltz, esiresi 12. 


f 0 N 
ladet in ca. 8. Tagen D. „Biene“, 
Capitän Jantzen. 
Güteranmeldungen erbittet 
799) F. &. Reinhold. 


3799 
A f 
Jorſchuß⸗ Verein 
zu Danzig. 
Eingetragene Genoſſenſchaft. 
Die Stelle des Directors ſoll ſchleu⸗ 


nigſt wieder beſetzt werden. 
Das Gehalt 


B. Krug, Vorſitzender. 


Loose lä 3 Mark! 


&r. Schles. Lott. a. 19/0. März, 
Berl. Pferdelott. 20.21. April, 
Anowrazlawer Pferdelott. 


6 21. April, 
Marienburger Pferdelott. 
17. April. 

Zu haben in der 


Exp. d. Danz. Zeitung. 


Marienb. Pferde - Lotterie, 
Ziehung 17. April, Loose & ik 3, 
Königsb. Pferde - Lotterie, 
Ziehung 22. April, Loose à 3 . 
Grosse SchlesischelLotterie, 
Ziehung 19. u. 20. März er. Loose 
& 3 Mark, 
Stettiner Pferde - Lotterie, 
Ziehung 18, Mai er., Loose à 3 il. 
Casseler Pferde- Lotterie. 
Ziehung 3. Juni er., Loose à 3 l. bei 
Th. Bertling, Gerbergasse 2 


Die amtl. Gewinnliste 


der Ulmer Münſterban⸗Lotterie traf 
ſoeben ein und iſt für 20 I (nach 
auswärts 23 0) 170 haben bei 

10 85 Theodor Bertling, 
2814) Gr. Gerbergaſſe 2. 


5 Künſtl. Zähne, Tender 2c. ; 
Pr. Fr. Baumann, 


in Amerika approb. 1 daa t 
5 Langenmarkt 35, 1 Tr. 


La Gypsfgurengeschäfl, 


ſeit 25 Jahr. i. Haufe Jopeng. 50 


verlege den 1. April nach 
. Breitgasse No. 2, 
weshalb ich ſämmtl. Figuren zum Aus⸗ 
verkauf ſtelle; Gartenfiguren, auch zu 
Bauten paſſend, habe noch abzugeben. 
W. Lueignani, 
2452) Jybengaſſe 50. 


Gelegenheitsgedichte 


jeder Art fertigt Agnes Dentler, 
3. Damm 13. 


[Knaben Garderobe 


Math. Lauch, Fanggaſſe 8.1 
Obſthanm⸗NRindenhürſten von Stahldraht, 
in perſchiedenen Dimenſionen hält ſtets vorräthig und empfiehlt billigſt 


Langgasse 40, vis-a-vis dem Rathhause. 


Moſaik⸗ und Terracotta⸗ 
Moſaikplatten, 


Auction zu Langnau. 


2519) 


Zur Beſtreitung der Verwaltungskoſten beſtimmter Garantie 


en ße; Ä i 
Zu N 118 eie en 1 W 156 00 4 Zwiſchenräumen bis Oktober d. J., zuſ. 36 Bogen zu 9 Mk. Die I. Abtheil. 


A 


Die Kaiſer Wilhelms⸗Spende will den minder bemittelten Klaſſen des“ 
deutſchen Volks, als Kaufleuten, Geiſtlichen, Lehrern, Aerzten, Künſtlern a 
Beamten, Gutsbeſitzern, Bauern, Handwerkern, Arbeitern, Erzieherinnen 
Lehrerinnen Gelegenheit bieten, auf Grund von Einzahlungen, die in jeden 

öhe und n Terminen geleiſtet werden können, ſich eine Alters-| 9 
ern. ö 


räthig ſein. 


von R. Knötel. In 3 Abtheil. à 3 Mk., erſcheinend in vierteljährlichen 


a 3 Mk. erſcheint Ende Februar und wird in allen Buchhandlungen vor⸗ 


Verlag von Velhagen & Klafing in Vielefeld und Leipzig. 
n . . EEE TROR, 


(2267 


0 Danziger MM 
5% Hypotheken⸗Pfandbriefe. 


Gegen die Amortiſations⸗Verlooſung zur Rückzahlung à 100 , 
welche ungefähr Mitte März ftattfindet, 


J übernehmen wir die Verſicherung bei einer Prämie von 10 Pfg. I * 
a pro 100 Mark. i 


Meyer & Gelhorn, 


2 


Jopengaſſe Nr. 19 


AR ee | Aus ſchank 6 
[Bauk⸗ und Wechſel⸗Geſchäft, BI eee wo 4 
288 Ben — prämiirt auf der Danziger AB. 
Langenmarkt 40. 2493 e Bier- Ausſtellung mit dem Pr 
5 erſten Preis (goldene Mir 
Medaille) pro Glas 15 P 


0 


Baum Nachf., 
Langgasse 45, Gcke Matzkauſche Gaſſe, 
empfiehlt 


i worjährige Regen-, 
F rühjahrs- u. Semmer- 
Mäntel 

zu Snbentur-Preifen. 


alit 


neueſter und eleganter 


vom kleinſten Knaben au bis zur Herrengröße. 


N 


(2746 


Keſſelrohrbürſten von Stahldraht 
F. Reutener, Bürſtenfabrilaut, 
Frühjahrs⸗ 

„ und Sommer⸗Stoffe 
zeigen ergebenſt an. d N 
Lorentz & 


Tuchhandlung. 


(279 


lock, 


ı Spieiel-, | 
Al Polster- 
Waren. 


Fur ein hieſiges Getreide 
Erport⸗Geſchäft wird ein 


® 
0 

Lehrling 
mit der Berechtigung zum ein 
jährig ⸗ freiwilligen Militair⸗ 

N dienſt geſucht. { 
Selbſtgeſchriebene Adreſſen Ws 
werden unter Nr. 2801 in der 
Exped. dieſer Zeitung erbeten. 


finden zu Oſtern 
K naben bill. u. gute Penſion 
in gebildeter Familie bei gew. Beauf⸗ 
ſichkigung und f. Behandlung Beſte 
Empfehlung zur Seite. Gef. Adreſſen 
unter 2819 in der Exped. d. Z. erb. 


Dopengaſſe 14, iſt die zweite Etage 

zu pril zu vermiethen. Preis 
H. 750; zu beſehen 11—2 Uhr. 

Meldungen werden im Laden 

erbeten. 2760. 
Breitgasse 84 

5 en an en Geſchaſt h 1 

R ö ettfedern⸗ u. Leinen⸗Geſchäft benutz 

1 e nden Su geweſen zu verm. Hundegaſſe Nr. 53 

8 1 eo ehttteten gros iſt ein Comtoir und Remiſe, Da 

GR Gebrüder Engel. gehend nach der Dienergaſſe, als Senf: 


„„ — und Moſtrich⸗Niederlage benutzt, zu 
Ein Lehrling 


vermiethen. Näheres Breitgaſſe 84. 
für mein Colonial⸗, Deſtillation⸗ und 


Langgarten Nr. 37, 
ſturzwaaren⸗Geſchäft von außerhalb 


enthaltend 6 Zimmer, Badeſtube, gr. 

kann ſich melden. . 2812 Keller zc., mit Garteneintritt, iſt für 
W. L. v. Kolkow. 900 d. pro Jahr zu vermiethen. 
— 1 —p —o—o—[—äcF — 2638) A. Bauer, Langgarten 38. 
| Agenten⸗Geſuch. | Spam, 1055 der Beil, ver⸗ 
bine ren 8 ſetzungshalber eine Wohnung 
Hagel, Vert Ceela aal Schöne 5 Zimmer und Zubehör zu vermiethen. 
und Umgegend einen cautionsfähigen Näheres Sandgrube 27. (2643 
gewiſſenhaften Vertreter in der Hagel⸗ in kl. Laden, a. z. Comt. geeignet, 
branche auch möglichſt für een. iſt b. z. verm. Scharmacherg. 9. 
Bewerbungen unter W. B. poſtlagernd Eine freundl. unmöbl. Wohnung, 
Danzig ebeſtens erbeten. 26 [1 od. 2 Zimm., K., K., Zubehör, 
b ſo ort geſucht. Adr. u. Nr. 2755 in 
der Exped. dieſ. Ztg. erb. 


Stadtgebiet 3 
iſt eine Wohnung mit Waſſerleitung 
billig zu vermiethen. (2759 
| Dauggarten 51 iſt die Saal⸗Etage, 
p. 7 Zimmern, m. Badeeinrichtung 
u. Eintritt in d. Garten, auf Wunſch 
auch Pferdeſtall zum 1. April 1 5 
278 


miethen. 
sg Ürmiihologischer 


Verein, 
zu Danzig. 


Morgen, Donnerſtag, den 5. d., 


26 baun 


8 
IE 


Ein mit den erforderlichen Kennt⸗ 
niſſen ausgeſtatteter (2817 


Lehrling 


C. Bergmann, 


Er 


vi & E 


"co 


= er: 
2810 


llero Boch, 
Mettlach a. Rh., f 
empfehlen Fabrik 


5 und Wan teh zu Jun ode e und 
. zu Flurungen in Brauereien, Brennereien, 
Milchkellern, Pferdeſtällen ꝛc. 5 


Terracotta⸗Fabrikate gene eee 


Facadeverzierungen ꝛc. 


Niederlage zu Fabrikpreiſen bei 


Eduard Rothenberg, 
Jopengaſſe 122 ese 
Brauerei Engliſch Brunnen, Elbing. 


Lagerbier 30 Flaſchen 3 Mark, per Tonne 24 Mark. 
Böhmisch 25 Flaſchen 3, Mark, per Tonne 30 Mark. 
N Robert Krüger, Hundegaſſe Nr. 34. 


Einen ſoliden und tüchtigen 


Conditorgehilfen, 


der ant garniren kann und gute 
Zeugniſſe beſitzt, ſuchen per ſofort. 


Gebr. Pünchera, 


“a 2 7 N l T 2768 
Freitag, den 6. März er., Vormittags 10 uhr, werde ich im Auftrage ee e 
des Herrn Teſtamentvollſtreckers den Nachlaß des Herrn Decan ihnen al S 1 Köchinnen, gew. e 
2 Pferde, 1 Fohlen, 4 Kühe. Hockling, 4 Schweine, 1 Halbverdeck⸗ tige indermädchen, bed. Dienſim. 
wagen auf Patentachſen, 1 Jagdwagen, 2 Arbeitswagen, 1 Britſchke, rüſtige erf; Ae geſ. Landammen 
1 Spazierſchlitten, 3 Pferdegeſchirre, 1 Schlittenpelzdecke, Kuh⸗ und weit bega M. Pardeycke, (585 
Pferdeheu, Brennholz. 1 Taubenſchlag auf Abbruch, 1 silberne ſchmie egaſſe 28. (2788 
file Ee A 1 Auſgebelöfel 4 1 8 lfende e Ein erfahrener 
ilberne Eſſ⸗, Thee⸗ und Aufgebelöffel, ſilberne un enide-Meiter | - @ 
und Gabeln. 1 ſilb. Zuckerkorb, 1 Stutzuhr, 1 Regulator, 5 Se N Hauslehrer, 
2 Lehn⸗ und 2 Korbſtühle, 12 mah. und 24 birk. Rohrſtühle, diverſe evang. welcher Knaben bis zur Quarta 
Tiſche, mah. Wäſche⸗ und Kleiderſpinde, 2 Sophaſpiegel, Bettgeſtelle des Gym N orbildet ſucht zu Oſtern Abends 8 Uhr, 
nit und ohne Sprungfederboden, 10 Satz herrſchaftliche u. 3 Satz oder ſpäter ein Engagement. Derſelbe ANI 
Geſindebetten, 8 Fach Fenſtergardinen, Bett, Tiſch⸗ u. Leibwäfche, iſt auch muſfikaliſch und beſitzt gute; g 
1 Öehpels, Herronkleider, Flas, Porzellan, Hausen Küchengeräthe, Empfehlungen im oberen Saale des „Luftdichten 
Oelbilder u. 400 Bände meiſt theologiſchen und hiſtoriſchen Inhalts ꝛc. 0 Neſſen unter Nr. 777 „ Hundegaſſe Nr. 110. 
an den Meiſthietenden bei 2monatlicher Creditbewilligung an die mir bekanten Exped. d. Ztg. erb⸗ten. Der Vorſitzende. 
Käufer öffentlich verkaufen, Unbekannte zahlen zur Stelle, wozu höfl einlade. n d. tg. 5 J. B.: F. Dommaſch. 


„ Ewald Ein junger Mann C, 


95 85 ER 7 ü 5 mit Zollamts⸗ und Speditions⸗ 5 
Königl. vereidigter Auctionator und vereidigter Sachen einigermaßen bewandert, ſindet e nt März, 
Gerichts⸗Taxator. 03 N 


Stellung. 5 
i . mer Cafe Langen Markt, 
Bureau: Altſtädt. Graben 104, I. 


(2785 


Adreſſen unter Nr. 2555 in der 
Exped. d. Ztg. erbeten. 2 Treppen. 2672 


0 


Morgen Donnerſtag, Abends 8 Uhr: 
„Vebungsstunde 
i. Lokal des Hrn. Borchert, Hundeg. 85. 
Danziger Allgemeiner 
0 5 0 
Gewerbe ⸗Verein. 
Donnerſtag, den 5. März, 
Abends 8 Uhr: 
Vortrag (mit Demonſtrationen) des 
Aſſiſtenten am Weſtpreuß. Provinzial⸗ 
uſeum Herrn Schwabe: 
„Waſſer, Wind und Thiere. Die drei 
Hauptſactoren in der Verbreitung der 
anzen“. 2 


Vorher um 7 Uhr: 
Bibliothekſtunde. 


en. 


Monatshneipe 
alter Surftienfhafler! 


verlegt 
auf Sonnabend, d. 14. März er., 


Hotel Deutsches Haus. 
e 
Mietzke's 
Concert - Salon, 
39, Breitgaſſe 39. 
Grand Restaurant 
I. Ranges. i 
Täglich große muſikaliſche 
Gesangs - Soirée, 
ſowie Auftreten von Spesialitäten 


unter Direction der berühmten 
Contra⸗Altiſtin (278 
Fr. de la Garde. 


u Anfang 7 Uhr. 


Haaſe's Concert⸗Halle. 


Breitgaſſe Nr. 42, 


Zum Besten der Suppenkiche 


Große muſikaliſche Gejang-Spirer. 
Auftreten der beliebten Ruſſin Fräul. 
Kenia, ſowie des Frl. Anna v. Kro⸗ 
bowska, Frl. Frieda und Bertha, 
unter Be d. Hrn. Pianiſten 
Ceſar Casper. ECM 
Anfang 7 Uhr. Das Lokal iſt bis 
2 Uhr geöffnet. (2820 


Friedrich-Wilhelm- 
Schützenhaus. 


Donnerſtag, den 5. März cr.! 


20. Sinfonie⸗Concerk 


von der Kapelle des 4. Oſtpr. Gren.⸗ 

Regiments Nr. 5, 0 

(Ouverture „Lodoiska“ » Cherubini, 

2. Ung. u v. Liszt, G-moll- 
ch 


Sinfonie v. Mozart, Träumerei von 
Schumann ꝛc.) 

Anfang 7% Uhr. Entree 30 9, 

Logen 50 , Kaiſerloge 15 >, 


2757 


)) . 

2LOT) N Elsa nase eerer e 
I 7 
Stadt- Theater. 1 

Mittwoch. 107. Abonnements⸗Vorſtell⸗ 
2. Bons⸗Vorſtell. Wegen Indispoſi⸗ 
tion d. H. Ladislaus v. Mierzwinski 
kann die angekündigte Vorſtellung 
nicht ftattfinden und kommt dafür 
zur Aufführung: Zum 6. Male. 
Gasparone. Operette in 3 Acten 
von Carl Millöcker. 

Donnerſtag. 108. Abonnements⸗Vorft. 
3. Bons⸗Vorſtell. Jum letzten Male: 
Die große Glocke. Luſtſpiel in 
4 Acten v. Dr. Oskar Blumenthal 

Freitag: 1. Gaſtſpiel von Ladislaus 
v. Mierzwinske Die Hugenotten. 
Große Oper in 5 Acten v Meyerbeer. 

Raoul: Ladislaus v. Mierzwinski. 

Sonnabend: Klaſſiker⸗Vorſtellung bei 
halben Schauſpielpreiſen. Kabale 
und Liebe. Trauerſpiel in 5 Acten 
von Friedrich von Schiller. 

Luiſe: Clara Eyff. 


Wilhelm - Theater: 


Donnerſtag, den 5. März er.: 


Gr Exira Borfiellung. 


Auftreten d. neu engagirten Künft 

VWariste-Truppe Ernest, 

2 Herren 2 Damen. (Leitungen hochfei 

Auftreten des Univerſalkomifers 

Herrn Wilhelm Fröbel. 1 
Auftret. d. engl. Parterre⸗Gymnaſtiket 
Geſellſchaft Gebr. Johnson. f 
(5 Perf). neu auf d. rollenden Kugel⸗ 

Auftreten der Schwedin 

Hanna Events. 
Frl. Bergmann. Frl. Kran ih 
Kaſſenöffnung 7 Uhr. Anfang 74 Uhr 


Druck u. Berlag v. A. W. Kafeman 
in Danzig. A 


er 


